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Die Methode der indirekten Beeinflußung

Von diplomatiſcher Seite wird uns geſchrieben
Die Aeußerungen Sir Edward Greys über die Rüſtungs

ausgaben ſcheinen uns in hohem Maße beachtenswert weil
ſie das Verſtändigungsproblem auf eine vollſtändig neue
alen Erachtens höhere und zugleich tragfähigere Grundlage
ellen

Der britiſche Miniſter äußerte ſich durchaus peſſimiſtiſch
über den Erfolg ſeiner bisherigen Bemühungen eine inter
nationale Beſchränkung der Rüſtungen herbeizuführen Ob
wohl er ſeinen Gefühlen ſtarken Ausdruck gegeben habe ſei

der Widerhall in anderen europäiſchen Ländern ein geringer
geweſen Wenn ein Land einem anderen in vereinzeltem
Vorgehen eine Beſchränkung der Rüſtungen vorſchlug dann
wurde ſolche Anregung als ein Verſuch angeſehen die
Handlungs freiheit zu beſchränken und zu kon
trollieren und fand un freundliche Aufnahme Dieſe
direkten Vorſchläge haben ſich daher als nutzlos erwieſen

Aber fuhr der Miniſter fort es gibt eine Methode
der indirekten Beeinfluſſung Was er hier
unter verſteht deutete Sir Edward Grey an indem er auf
die eingetretene Beſſerung in den Beziehungen der wett
rüſtenden Nationen hinwies Unter dem beruhigenden Ein
fluß dieſer Beſſerung würde die geſunde Vernunftder
öffentlichen Meinung den Abrüſtungs
beſtrebungen zu Hilfe kommen wenn die Dinge an
fingen unerträglich zu werden Er Grey werde ſich daher
auf jede mögliche Weiſe dem widerſetzen anderen
Ländern direkte Vorſchläge zu machen ſolange
die Wahrſcheinlichkeit vorliege daß ſie als Druck emp
funden und übel aufgenommen würden Er vertraue
vielmehr auf die indirekten Folgen der Bemühungen
Englands zwiſchen ſich und den fremden Ländern die guten

Beziehungen zu fördern SDieſe Worte richten ſich klar und deutlich gegen den Ge
danken einer vertraglich feſtzulegenden Proportion der
Streitkräfte und offenbar gegen den britiſchen Marine
miniſter Winſton Churchill der wiederholt inoffiziell
und offiziell den Gedanken angeregt hat den engliſchen und
deutſchen Schlachtſchiffbau in einem beſtimmten vertraglich
feſtzulegenden Verhältniſſe weiter auszugeſtalten der den
Vorſchlag mehr oder weniger ernſthaft in die Welt geſetzt
hatte eine Pauſe das Feierjahr im Schiffbau eintreten
zu laſſen Mit dieſen mehr genialen als durchführbaren
Jdeen hat Mr Churchill bekanntlich praktiſche Erfolge nicht
erzielt Herr v Tirpitz hat ſeinerzeit im Reichstage erklärt
das Verhältnis Churchills von 16 zu 10 ſei wohl diskutabel
Dann hat man aber niemals etwas darüber vernommen daß
ein Vorſchlag auf dieſer Grundlage von Regierung zu Re
gierung jemals gemacht und verhandelt worden ſei So
liegt die Vermutung nahe daß der Urheber der Jdee ſelber
T g urchen an ihre praktiſche Verwirklichung nicht
glaube

Feuilleton
Lektion für Bergkrarler

Von Fritz Egon Bauer
Nachdruck verboten

Da wären wir nun in den Monaten angelangt deren
ſonnenheitere Tage das Herz der Bergſteiger höher ſchlagen
laſſen Die Almen haben ihren pudrigen Schneemantel
reſolut abgeſchüttelt und ſich dafür eine buntblumige Sommer
robe zugelegt die eisgepangerten Grate in den oberen
Tauſend die Schroffen und Felskamine im Gletſchec und

nd riex ſind nach manchem Sturmgewitter es Früh
mmers nach und nach frei geworden weniger häufig läßt

ſich das dumpfe Gebrüll der talwärts ſpringenden Lawinen
ungeheuer vernehmen die Zeit der großen Beſteigungen
der eigentlichen Hochtouren hat begonnen Mit ihnen fängt
auch gleichzeitig die Periode gewiſſer gruſeliger Zeitungs
berichte an die von ſchweren ÄUnglücksfällen im Reiche der
Eisfee zu erzählen wiſſen von Kataſtrophen die allerdings
nicht immer bloß der ſommerlich erhitzten Vhantaſie ſchreib
Iuſtiger Lokalreporter ihre dramatiſchen Details verdänken
ſondern recht oft der nüchternen und erſchütternden Wirklich
keit Sieht man näher zu ſo läßt ſich faſt immer feſtſtellen
daß unvorſichtige Neulinge und Leute denen es weniger auf
rechten Bergſport als vielmehr auf verblüffende Rekord
leiſtungen ankam ihre Unerfahrenheit oder Großtuerei auf
ſolche Weiße büßten Der richtige Bergſteiger verſchmäht
Reklamekunſtſtücke und trifft ſodann alle notwendigen Vor
bereitungen wenn er an eine Hochtour geht die Vorſicht
Uebung und Erfahrung verlangt Von dieſen Vorbereitungen
ſoll im nachſtehenden die Rede ſein wir führen ſie an in
er Form kurzer fachmänniſcher Ratſchläge deren Anwendung

in der Praxis beſtens bewährt hat und gewiß auch
manchem unſerer Leſer die vor ihrer alljährlichen Berg
kampagne ſtehen von einigem Nutzen ſein dürfte

Erſtens das Bergſteigerkoſtüm Kein
eines Salontirolers ſondern ein ſolider zweckmäßi
arbeiteter Loden der
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Zwei Geſichtspunkte entnehmen wir nun Sir Edward

Greys Darlegungen Zunächſt einen negativen Den Plan
eineèr internationalen Vereinbarung über eine Rüſtungs
beſchtänkung hat er aufgegeben Denn die Beſchlüſſe einer
ſolchen Konferenz die ſchwerlich einmütig zuſtande
kämen würden mit Notwendigkeit ſeitens der unterliegen
den Minderheit als eine unerträgliche Beſchränkung der
Handlungsfreiheit empfunden werden Darum bekämpfte
der deutſche Staatsmann der dieſe Probleme wohl am
ſchärfſten und tiefſten durchgedacht hatte Herr von Hol
ſt e in den Gedanken einer Abrüſtungskonferenz
auf das entſchiedenſte Für Deutſchland erblickte er darin die
Gefahr die Vorteile die in der wunderbaren Organiſation
unſeres Generalſtabes liegen zu gefährden Darum ſcheute
er nicht davor zurück eine Abrüſtungskonferenz
als eine große Kriegsgefahr zu bezeichnen

Der poſitive Geſichtspunkt iſt der daß das ganze Problem
den Militärs im Verhältnis zwiſchen Deutſchland und Eng
land den Marineleitern aus der Hand ge
nommen und den Diplomaten übertragen
werden müſſe Dem kann man nur freudig zuſtimmen
Denn bei den Flottenleuten ſpricht auf beiden Seiten in
erſter Linie das wohlverſtändliche Jntereſſe an der Ent
wickelung der Waffe mit während für die Diplomatie der
höhere Geſichtspunkt das Verhältnis von Nation
zu Nation das entſcheidende iſt Rüſtungen ſind aber am
letzten Ende nichts anderes als der Ausfluß dieſes politiſchen

Gelingt
es der Diplomatie dieſes Verhältnis günſtiger umzugeſtalten
dann macht ſich die entſprechende Wirkung auf die beider
ſeitigen Rüſtungen automatiſch geltend Das iſt die Methode
die der engliſche Miniſter ſehr zutreffend als die der in
direkten Beeinfluſſung bezeichnet

Es beſteht nun die Gefahr daß wenn ſie zur Anwendung
gelangt die vom unmittelbaren Einfluß ausgeſchalteten
Flottenleuteſtörendin die Kreiſeder Dipklo
maten eingreifen Wir beobachten in Deutſchland
ſowohl wie in England daß dies heute bereits mit mehr
oder weniger Geſchick und Heimlichkeit geſchieht Und zwar
in der Weiſe daß Momente die einer Annäherung der bei
den Nationen hinderlich ſind in der Preſſe ans Licht gezogen
und tendenziös breitgetreten werden offenbar in der Ab
ſicht für neue Flottenpläne das Terrain vor

Daß ſolche Preſſetreibereien den Be
mühungen der Diplomaten äußerſt hinderlich ſind bedarf
keines Nachweiſes Aber der am Schiffbau ſowie an
der Panzer und Kanoneninduſtrie Nicht
intereſſierte bringt dieſen Machinationen ein von Tag
zu Tag ſich ſteigerndes Mißtrauen entgegen Jmmer
klarer ringt die Erkenntnis ſich durch daß die vertragliche
oder ſtillſchweigende Herſtellung normaler auf dem Jntereſſe
des gegenſeitigen Handelsvertrages beruhender Beziehungen
zwiſchen den Nationen ein ſichereres Fundament bildet als der
auf künſtlich gezüchteter Disharmonie beruhende Rüſtungs
wettbewerb

Höhengebiet eventuellen Schneeſturm und ſtarke Regengüſſe
gehörig ſchützt Kragen und Aermel müſſen ſich durch
Schnallen ſchließen laſſen um dem kalten Wind den Zutritt
zu verwehren Selbſtredend Knickerbockers kurzes unter
dem Knie enggeſchloſſenes Beinkleid Der Lodenhut ſoll einen
ſo breiten Rand beſitzen daß er wenn man ihn umkrempelt
Geſicht und Nacken ſchützt Ein breites langes Halstuch aus
Wolle dient in den höheren Regionen dazu den Ohren
und Kopfſchutz zu vervollſtändigen das kann bei ſtundenlang
anhaltender ſchlechter Witterung von Wichtigkeit werden
Die Schuhe müſſen aus beſtem groben Leder ſein ſtark dicht
bequem und genagelt Die Bergbewohner ziehen die Nägel
mit Schmetterlingsflügeln vor manche Führer wie der
berühmte Mummery wandten Schrauben mit Rundköpfen
an Jn jedem Falle wird ein richtiger Alpiniſt ſich das
Volkswort vor Augen halten daß der Bergſteiger ſein Leben
in der Schuhſohle trägt Was ohne Kommentar zu verſtehen
iſt Das Trocknen der Schuhe beſonders an offenem Feuer
ſoll mit Vorſicht geſchehen das Einreiben mit Tran oder
Rhizinusöl nicht verſäumt werden Gamaſchen in Bandform
haben ſich vor anderen als praktiſch erwieſen man winde ſie
nicht zu eng Fauſthandſchuhe und ein leichter Lodenmantel
vervollſtändigen das Koſtüm Den Angehörigen des ſchöneren
Geſchlechts welche ſich an Hochtouren wagen empfehlen wir
von dem männlichen Koſtüm ohne Prüderie das Beinkleid zu
adoptieren es kommen Kletterpartien vor wo der beſte fuß
freie Rock hinderlich wird Eine engliſche Bluſe ge
füttert mit Flanell grobe Leinenſtrümpfe und lange den
Aermel hinaufreichende Wildleder Handſchuhe leiſten vortreff
liche Dienſte wenn die Dame nicht überhaupt vorzieht auch
für dieſe Kleidungsſtücke der männlichen Mode den Vorzug
zu geben Der beliebte Kautſchukmantel iſt gänzlich unprak
tiſch und ſomit zu verwerfen Von Kleinigkeiten die man
leicht vergißt ſei die Schneebrille angeführt die beim Be
treten der Gletſcher und Firnfelder unerläßlich wird

Zweitens die techniſche Ausrüſtung Von einer ſolchen
kann man ſpeziell bei ſchwierigen Beſteigungen ſchon ſprechen
wobei unter dem Techniſchen der ganze Apparat zu ver
ſtehen iſt deſſen eine mehr oder minder große Karawane

aradeanzug bedarf Brauchen wir noch zu bemerken daß man eine Hoch
ge tour nicht allein oder in Begleitung ebenſo terrainkundiger

gegen den empfindlichen Froſt im Genoſſen unternimmt Eine Karte und mag ſie noch ſo

Mit aufrichtiger Genugtuung begrüßen wir daher Sir
Edward Greys Plan von der indirekten Beeinfluſſung und
hoffen und erwarten daß ſie auch bei den deutſchen maß
gebenden Stellen als die einzige zupraktiſchen Zielen
führende Methode anerkannt und trotz aller Flotten
widerſtände ſeitens unſerer Diplomatie angewandt werde
Am ſchließlichen Erfolge ehrlicher und hemmungsloſer Be
ſtrebungen auf beiden Seiten zweifeln wir nicht denn wie
Grey richtig ſagt die geſunde Vernunft der öffent
lichen Meinung ſteht auf ihrer Seite

Her urbräftige Hert v Adenburg

Jranwuſchau
hat ſich auf einem Feſte des Bundes der Landwirte in Kreſſau

Weſtpreußen wieder einmal als origineller Redner produziert
Wie einige Abendblätter mitteilen führte er aus

Der Kaiſer hat verfaſſungsmäßig im Reich überhaupt nichts
zu ſagen Jn Preußen iſt es allerdings anders aber bei der
momentanen Nachgiebigkeit dem Reichstage gegenüber iſt ja
eigentlich das Ende abzuſehen daß wir immer mehr in eine
parlamentariſche Regierung hineingeraten Es iſt koloſſal un
verſchämt wenn Leute die das Regieren nicht gewöhnt ſind
vom Kaiſer verlangen daß er auf ſeine Rechte verzichtet
zugunſten einer Majorität im Reichstag die ſtets ſchwankend ſein
wird und die doch wie man milde ausdrücken kann ſtark beein
flußt iſt durch die Sozialdemokratie Wenn zu mir irgend jemand
kommt und Nun geh mal hier weg ich werde deinen Grund
beſitz verwalten dann muß er mindeſtens den Beweis liefern daß
er es beſſer macht wie ich ſonſt ſchmeiße ich ihn raus
Jch habe neulich den Abg Erzberger im Preußiſchen Abgeordneten
hauſe getroffen Herr Erzberger iſt ein ſehr kluger und fleißig
Herr der koloſſalen Einfluß im Reichstage hat Jch ſa
ihm Hören Sie mal Sie kluger Mann der Sie jetzt Führer
Reichstage in der Zentrumspartei und damit der ausſchloggeben
den Partei die poſitiv arbeitet ſind in negativer Tätigkeit
die Sozialdemokraten ausſchlaggebend Tun Sie mir einen
fallen erwerben Sie ſich ein unſterbliches Verdienſt um un
Vaterland und machen Sie einmal zwei Jahre ke
Geſetz Wiſſen Sie was er antwortete Eigentlich haben S
recht und es iſt ſehr ſchade daß Sie nicht mehr in
Reichstage fitzen um uns darauf aufmerkſam zu
machen Wenn Abg Erzberger das wirklich geſagt haben ſollt
ſo war er ſehr ironiſch allerdings ſcheint der oſtelbiſche Herr die
Jronje nicht verſtanden zu habenh vor wenigen Jahren ſo führte Herr v Oldenburg weiter

aus wie ich noch im Reichstage war galt es bei der 2 ahl
vrüfüngs kommiſſion als unfair parteiiſch zuſein Wir haben nur ſachlich geurteilt und wenn es uns mal nicht
geheuer ſchien dann tauſchten wir die Abgeordneten
aus indem wir ſagten von der Linken iſt eine Wahl etwas
ſengrich von der Rechten ebenfalls ſo werden ſie beide gutgeheißen
Aber ein einſeitiges Verfahren wie es jetzt im Falle Hveſch geſchah
der 3000 Stimmen Majorität hatte und wie es geübt wird nur
um bei Nachwahlen den Block der Linken um eine Stimme zu
verſtärken das gab es früher nicht Und das würde auch heute
nicht möglich ſein wenn der Reſpekt vor dem Herr
Reichskanzler nicht in dem Maße gewichen wäre
Wenn der Reichskanzler da wäre der den Herren in die Parad
fahren und ſagen würde Dazu iſt die Verfaſſung nicht da daß
in dieſer Weiſe von Jhnen malträtiert wird ich jage Sie alle
zum Teufel und laſſe neu wählen dann würde die
Wahlprüfungskommiſſion wohl wieder zurückkehren zur früher ge

vortrefflich ſein und eine ungefähre Kenntnis der Oert
lichkeit genügen wie die alljährlichen Unglücksfälle beweiſen
keineswegs um einen ſchwierigen Gipfel zu nehmen Man
ſollte es nicht für möglich halten daß es noch immer Leute
gibt die um ein paar Louisdors zu ſparen einfach ihr Leben
aufs Spiel ſetzen Jeder Berg der nicht in den Reiſehand
büchern als Spaziergang für Damen e iſt hat
ſeine Tücken die nur der einheimiſche Führer kennt und zu
überwinden weiß Man verſichere ſich alſo der Dienſte vieſer
durchweg ſehr vorſichtigen und tüchtigen Leute An Ort
und Stelle angekommen im Angeſichte der zur Eroberung
lockenden Gipfel wappne man ſich vorerſt mit Geduld Zu
nächſt heißt es gehen lernen Jawohl gehen wie ein Berg
ſteiger geht langſam mit leichtgebeugtem Knie den Fuß
platt und feſt auf den Boden aufſetzend Rur der Reuling
bildet ſich ein daß er das ſchon kann Dieſes Training auf
vorbereitenden leichten Touren iſt von der größten Wichtig
keit Ein unfehlbares Mittel zu wiſſen ob die erlangte
Fertigkeit im Gehen für eine Hochbeſteigung ausreicht bietet
der Pulsſchlag Die normale Ziffer von 70 Sch ägen pro
Minute erhöht ſich auf durchſchnittlich 120 nach einer Stunde
Ruhezeit ſoll ſie auf 90 heruntergehen nach mehreren Stun
den auf 70 die Normalziffer Schlägt der Puls der Wächter
des Herzens nach langen Stunden und ſelbſt einer Nacht
der Ruhe noch immer zu ſchnell ſo muß das Training als
unzulänglich gelten Wollte man bei einer derart mangel
haften Vorbereitung des Körpers von der erforderlichen
Muskelkraft ganz zu geſchweigen eine ernſthafte Hochtour
wagen ſo würde man ſich unangenehmen Beſchwerden ja
einem Herzſchlag ausſetzen

Frühzeitig aufbrechen Jn einem nicht allzu ſchmalen
und lange im Dunkeln liegenden Tale ſollte man bereits
eine Stunde vor Sonnenaufgang auf dem Marſche ſein Die
Ruckſäcke ſind am Abend vorher zu packen der Träger nimnſt
einen von 15 Kilo Gewicht der Führer den zweiten zu 10 bis
12 Kilo jeder Teilnehmer einen von 6 bis 8 Kilo Eine
Karawane von 4 bis 5 Perſonen nimmt demnach eine Aus

rüſtung im Gewichte von 42 bis 50 Kilo mit ſich von den
Seilen angefangen bis zur kleinen Reiſeapotheke An Speiſe
vorräten ſind 2 Pfund Brot pro Tag und Perſon zu vechnen
und im entſprechenden Verhältnis hartgekochte Eier Fleiſch
Fiſch und Gemüſekonſerran odann Biskuits Schokolade
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Praxis Der Strom nach links wird unaufhaltſam breiter el in der Leitung der Nordſeeſtation Der Chelbtendagegen immer t ä Stamm dex Monarchie der Nordſeeſtation Admiral v Heeringen iſt wie a
aWir haben 111 aten im Reichstag Das iſt noch nicht

das t ab die Ueberzeugung wenn man heutenoch Entſchluß mit ihnen zu kämpfen ſo würden wir
ungeahnte Erſolge haben Es würden ja zunächſt eine Anzahl
von Bomben geworfen werden die müßten aber die
beteiligten Miniſter vertragen Mit Wdas Attentat in Serajewo ſagte der Redner am Schluß Es ge
nügt gar nicht mehr einen Mörder wie den in Serajewo bloß
aufzuhängen mit dem muß noch ganz anders verfahren werden

ind man ſich mehr in acht nehmen ſich als Märtyrer auf
zuſpielen

Es t augenblicklich ſehr heiß Bei Herrn von Oldenburg
aber dürfte es nicht an der Hitze liegen wenn er zum unfrei
willigen Komiker wird bei ihm iſt s die Gewöhnung aus dem
Zirkus Buſch

Deutſches Reich

Keine neue Heeresvorlage

Wie die Donauzeitung in Paſſau erfährt jſt die letzte
Aeußerung des bayeriſchen Kriegsminiſters im Landtag
ebenſo die vielbeſprochene Auslaſſung des Grafen Hertling
gegen weitere Rüſtungen nicht ohne vor
herigeRückendeckung bei den verantwortlichen Stellen
der Reichsleitung in Berlin erfolgt Die Donauzeitung
erfährt daß bayeriſche Miniſter als ſie von einem Rüſtungs
ruhepunkte ſprachen ſich im abſoluten Einverſtändnis mit
Berlin befanden

Bayerns Miniſter gegen den Tabaktruß
Es ſteht nunmehr feſt daß nicht nur das bayeriſche Ver

kehrsminiſterium wie kürzlich in der bayeriſchen Zweiten
Kammer mitgeteilt wurde die Bahnhofswirtſchaften in ganz
Bayern aufgefordert hat keine Waren der Firmen des eng
liſch amerikaniſchen Tabaktruſtes zu führen vielmehr hat
auch das bayeriſche Kriegsminiſterium an ſämtlic,e Offiziere
und Kaſinos an die Unteroffiziers Speiſeanſtalten und die
Verwaltungen ſämtlicher Mannſchafts und Arbeiterkantinen
das Erſuchen gerichtet ihren Bedarf an Zigaretten bei truſt
freien Firmen zu decken Das Kriegsminiſterium bemerkt
ausdrücklich daß es dabei in völliger Uebereinſtimmung mit
dem bayeriſchen Miniſterium des Aeußeren und dem Mini
ſterium des Königlichen Hauſes gehandelt hat

Die Polizei gegen die großſerbiſchen Vereine
In Sachen der polizeilichen Maßnahmen gegen die großſerbiſchen Vereine erfährt das L bua g groß
Die Ueberſetzung der heſchlagnahmten Papiere und

Briefe hat ergeben daß das großſerbiſche Agitationskomitee
Omladina in 16 deutſchen Städten eigene Zweigverbände

unterhält Die Reſultate der bisherigen Feſtſtellungen in
Berlin ſind entgegen den Verſicherungen des Berliner ſer
biſchen Vereinsvorſitzenden derart daß die Schließung
der großſerbiſchen Klubs im Reichsgebiet allgemein von den
Bundesregierungen verfügt werden wird

SHanſt bittet um Strafauſſchub
Der Zeichner Waltz genannt Hanſit hat von Belfort aus

unter Einreichung ärztlicher Atteſte in aller Form ein Geſuch
um zweimonatigen Strafeuffchub wegen ſchwerer Nerven
erkrankung der Strafvollzugsbehörde unterbreitet

C

Die franzöſiſchen Farben im Reichslande Aus Straß
burg i Elf wird der Voſſ Ztg gemeldet Anläßlich des
franzöſiſchen Nationalfeſtes veröffentlichen faſt alle Blätter

arnungen vor dem Tragen der franzöſiſchen Farben Es
wird darauf aufmerkſam gemacht daß ſolche Kundgebungen
auch wenn ſie an ſich als Kindereien zu werten ſind außer
halb des Landes eine ungünſtige Meinung über die Verhält
niſſe im elſaßlothringiſchen Lande wachzurufen helfen Die
Verwaltung hat einen beſonderen Ueberwachungsdienſt ein
gerichtet auch die Zoll und Grenzbeamten wurden ange
wieſen nach blau weiß roten Bändchen Ausſchau zu halten

ind
ur Dispoſttion geet worden Zu ſeinem Rachfolger iſt
izeadmäiral v gk ernannt worden

Der Entwurf zur Bekämpfung des Vertr von anti
konzeptionellen Mitteln iſt durch den Schluß der Tagung
unerledigt geblieben Jnzwiſchen iſt von ärztlicher Seite an
den Einzelheiten des Entwurfes zum Teil ſehr ſcharfe Kritik

übt worden Wie eine offiziöſe Korreſpondenz mitteilt
bſichtigt die Reichsregierung nicht in der nächſten Tagung

aus eigenem Antriebe in dieſer Angelegenheit vorzugehen
nachdem das ſeinerzeit eingebrachte Kurpfuſchereigeſetz in
dem die Bekämpfung des Vertriebes antikonzeptioneller
Mittel einen wichtigen Teil bildete die Zuſtimmung des
Reichstages nicht gefunden hat

Falls aber aus der h des Reichstages ein Gefetzentwurf veſchloſſen würde der geeignet
iſt die Abſicht des Kurpfuſchereigeſetzes auf dieſem Gebiet
zu erfüllen dürfte auf eine Mitwirkung der Reichs
regierung ſicher zu rechnen ſein

Das iſt ja ſehr entgegenkommend von der Regierung
es könnte ihr auch paſſen daß das Odium für einen ſolchen
Entwurf auf den Reichstag abgewälzt wird

Verkauf der FürſtlichSchwarzburgiſchen Güter Seedorf
ornstorf Der Kaufvertrag über die holſteiniſchen Güter

Seedorf Hornstorf hat die Genehmigung des Für
ſten gefunden Bekanntlich war durch die Ablehnung der
Erhöhung der Hofkaſſeneinkünfte durch die Landtagsmehrheit
der Verkauf wieder in Frage geſtellt Von amtlicher Stelle
wird die Genehmigung des Fürſten mit folgender Begrün
dung mitgeteilt Maßgebend für die Entſchließung des
Fürſten dürfte die klare Stellungnahme der bürgerlichen Ab
geordneten geweſen ſein die mit allen acht Stimmen für
die Ueberweiſung der Hälſte der aus dem Verkauf erzielten
Mehreinnahme alſo von 150 000 Mk jährlich an die Hof
kaſſe eingetreten ſind Für das Land wäre es ein ſchwerer
Verluſt geweſen wenn durch die ablehnende Haltung der
Sozialdemokraten der durch den Verkauf der Güter ſchon ge
ſicherte Gewinn wieder verſcherzt worden wäre Uebrigens
werden die Jntereſſen des fürſtlichen Hauſes durch eine
landesherrliche Verordnung gewahrt werden die eine An
ſammlung des Zinsüberſchuſſes des Kaufgeldes bis zum Er
laß des Kammergutsgeſetzes anordnet

a aldgenteer Terrorismus Ein überaus be
zeichnender Fall von ſozialdemokratiſchem Terrorismus bei
dem die Anſtifter aber an den Unrechten gekommen ſind
hat ſich in Kehl der badiſchen Vorſtadt Straßburgs zuge
tragen Jn der Hutfabrik von Rehfus u Co weigerte
ſich wie es ſo oft geſchieht ein organiſierter Arbeiter mit
einem nicht organiſterten der ſchon 20 Jahre in der
Fabrik tätig iſt an derſelben Maſchine zu arbeiten Da
der Arbeiterausſchuß dies Verhalten ausdrücklich billigte
verfügte der Jnhaber der Firma Fabrikbeſitzer Rehfus der
unter dem Namen Oberländer als r in ganz
Deutſchland bekannt iſt die Einſtellung des geſamten Be
triebes Die beſchäftigungslos gewordenen Arbeiter können
ſich nun bei den ſozialdemokratiſchen Führern bedanken

Ausſperrungen in der Solinger Jnduſtrie Wie man
erfährt hat die Generalverſammlung des Fabrikantenvereins
in Solingen beſchloſſen gemeinſam mit dem Arbeitgeberver
band die Ausſperrung aller Arbeiter in die
Wege zu leiten Ungefähr 20 000 Arbeiter kommen in Frage
Es ſoll bis Ende der Woche das Einigungsamt der allge
meinen Vergleichskammer in Wirkung treten um auf Grund
beſtimmter Bedingungen eine Einigung zu erzielen Falls
dieſer letzte Verſuch reſultatlos bleibt ſoll die Ausſperrung
in Kraft treten

Wohnungsfürſorge in Eſſen Die Eſſfener Stadtverwal
tung will aus Mitteln der ſtädtiſchen Sparkaſſe 6 Millionen
zur Beſeitigung der Wohnungsnot zur Verfügung ſtellen Jn
erſter Linie ſoll der Bau von Wohnungen für kinderreiche
Familien gefördert werden

Vordringen der Polen in Schleſien Aus Groß Warten
berg wird der Schleſ Ztg geſchrieben Das Polentum ve
ginnt ſich auch in unſerem Kreiſe auszubreiten Vier Ritter
güter ſind in den letzten Jahren aus deutſcher in polniſche
Hand übergegangen die polniſchen Beſitzer haben polniſche
Beamte und Arbeiter mitgebracht und bevorzugen nun nach
bekannter Manier diejenigen Geſchäfte in dene ſie volniſch

Zu beſonderen Zwiſchenfällen iſt es bis jetzt nicht gekommen l bedient werden Es ſind bereits mehrere Geſchäfte hier vie

Zucker eingemachte und getrocknete Früche wobei wir an die
Pflaumen die traditionelle Frucht des Alpenſteigers er
innern Alle letztgenannten Nahrungsmittel ſind von Wich
tigkeit infolge ihres großen Zuckergehaltes Von Getränken
müſſen die alkoholartigen ſtreng verpönt werden Kaffee und
Tee auch in kaltem Zuſtande dienen zur Erfriſchung
Gletſcherwaſſer darf niemals rein ſondern nur mit Bei
miſchung eines Fruchtſaftes getrunken werden Als vorzüg
liches Rezept für die Bereitung von kaltem Tee ſei angeführt
16 Gramm Tee auf 1 Liter Waſſer während fünf Stunden
ziehen laſſen es jſt nicht erforderlich daß das Waſſer vorher
abgekocht ſei Die mitgeführten Eispickel praktiſcher als
die Bergſtöcke die ſie vielfach entbehrlich machen ſowie die
für die ernſtlichen Hochtouren unentbehrlichen Seile jollen
von allererſter Qualität ſein und nur bei vertrauenswürdigen
Firmen gekauft werden Man weiſe billige Artikel zurück
die in der Regel kaum länger als für die eine oder andere
Beſteigung vorhalten und bedenke daß von dem Reißen des
Seiles unter Umſtänden das Leben eines oder ſelbſt aller
Teilnehmer abhängt Aehnliches gilt von dem Eispickel
er ſoll aus beſtem Holz und Stahl gefertigt ſein ſo daß manſich ſeiner Haltbarkeit ſelbſt über einem jurchtbaren Abgrund

getroſt anvertrauen kann
Drittens Gefahren und Vorſichtsmaßregeln Die

erſteren ſollte man nicht fürchten die letzteren nicht verna
läſſigen Einer der bekannteſten Alpenſteiger Dr Ewcil
Zſismondi aus Wien der nebenbei bemerkt auf einer Hoch
rour infolge Bruch des Gletſcherſeiles am 6 Auguſt 1885
verunglückte teilt die Gefahren der Berge in folgende Kerte
gorien ein 1 Lawinen 2 Steinfälle 3 Wind Froſt Nehel
4 Ungewitter 5 Fährlichkeiten der Nacht 6 Ausgleiten
7 Einſturz der Schneedecken Man könnte noch hinzufügen
die ſogenannte Bergkrankeit die insbeſondere nervöſe und
magenſchwache Perſonen in der Höhenlage zwiſchen 1500 bis
2500 Meter zu überfallen beginnt im übrigen der Seekrank
heit vergleichbar nicht gefährlich aber in ihren Begleit
erſcheinungen höchſt unangenehm iſt Als einzig wirkſame
Mittel nd ſtrenge Diät und langſame Gewöhnung an die
dünne Luft der hohen Regionen W Jeder Führer
kennt die Lawinenſtriche d h die Gegenden wo die Schnee
ſtürze mit Vorliebe h Hier iſt beſondere Vorſicht
geboten Geht eine Lawine in der Nähe oder ſelbſt über den

mit Leichtigke

Köpfen einer Karawane nieder ſo ſtoße man den Alpenſtock
oder Eispickel ſo tief wie möglich in den Boden bezw die
Schneedecke und klammere ſich mit aller Kraft an ihm feſt
um nicht von dem gewaltigen Luftdruck fortgefegt zu werden
Steinfälle treten ſpeziell in den Felskaminen den ſteilen
Waſſerrinnen ſowie an Abhängen auf die aus verwit

tertem Material beſtehen Man folge der Gehſpur der Vor
aufgeſtiegenen möglichſt nicht in der Vertikale und gebe auch
darauf acht ob andere Expeditionen ſich nicht über einem in
der Fallrichtung befinden Wind Kälte und Nebel ſind
Feinde wie auf dem Meer Das Nötige über Windſchutz und
heiße Getränke iſt ſchon geſagt Nochmals kein Alkohol Der
anfänglichen inneren Erwärmung folgt bald Erſchlaffung
und Froſtgefühl Die im Gefolge der ſtarken Kälte mitunter
eintretende unbezwinglich erſcheinende Schlafſucht muß unter
allen Umſtänden energiſch bekämpft werden Der ermattete
Touriſt der ſich hier zum Ausruhen hinlegen würde ſtände
nicht mehr auf Bei Nebel und Ungewitter iſt der Marſch
unverzüglich einzuſtellen und irgend ein Unterſchlupf zu
ſüchen Ein Verirren im Nebel iſt wo ringsum Abgründe
drohen natürlich beſonders gefährlich Bei Gewitter lege
man alle metallenen Gegenſtände ſpeziell auch die Eispickel
der Blitzgefahr wegen in genügende Entfernung Aufſtiegebei Nacht ind nur dann anzuraten wenn Mondſchein oder

ſehr klares Sternenlicht genügende Helligkeit geben Das
Ausgleiten und Einbrechen auf den Schneedecken der Gletſcher
und Firnfelder pflegt nur dann gefahrvoll zu ſein wenn
man nicht angefeilt iſt und das Terrain nicht kennt eine
doppelte Mahnung ſchrierige Touren nicht ohne Führer zu
unternehmen dieſe kennen den Berg und ſeine trügsriſchen
Schneeſtege aus allen en her vermeiden daher die
Gefahren in die der Unkundige ahnungslos hineintappt oder
wiſſen wenn trotz aller Vorſicht ein Unfall eintritt uf Erund
alter Uebung und mit angeborener Anerſchrockenheit zu Hilfe
zu kommen

Wer die vorſtehenden wichtigſten Vorſichtsmaßregeln
63 denen ſich alle anderen ergeben befolgt wird die Fähr

lichkeiten ausgedehnter und anſtrengender Hoch duren
eit vermeiden die Alpenfahrt wird ſo ohne den

frägwürdigen e Kgrioſer Rekordfexereien zu haben im
a eine Erholung ein Genuß edelſter At Und nun

Glückliche Reiſe

um die polniſche Kundſchaft nicht zu verlieren polniſche An
geſtellte halten müſſen

Für die Reichstagserſatzwahl in an enebntt hat das
Zentrum den Landesſekretär des Volksvereins für katho
liſche Deutſchland Stiegele als Kandidaten aufgeſtellt

Vollendung der Tanganjikabahn Nach einer alel
meldung aus Daresſalam iſt wie das Deutſche Kolonial
blatt mitteilt die Endſtrecke der Bahn Malagaraſſi Kigoma
am 1 Juli abgenommen und der Oſtafrikaniſchen Eiſenbahn
geſellſchaft übergeben worden Jn deren Händen liegt nun
mehr der Betrieb der geſamten Bahnlinie bis zum See Die
Länge der Bahn beträgt 1270 Kilometer

Parteinachrichten
Auf dem Parteitag der ſächſiſchen Sozialdemokratie wurdeam Schldag e der Diskuſſion über den h ſehr

erregt über das neue Parteiorgan in Plauen debattie t
Dieſes Blatt iſt nämlich gegründet worden ohne daß vorher
die Zuſtimmung der Landesverſammlung eingeholt worden
wäre Eine ſachliche Prüfung der Bedürfnisfrage wücrde
wie Abg Koch betonte zu einem negativen Erfolg geführt
haben Abg Heilmann machte ferner darauf aufmerkſam
daß Plauen in den letzten Jahren 6000 Einwohner verloren
habe die Gewerkſchaften ſeien um 3000 die Parteiorgani
ſation um 1500 Mitglieder zurückgegangen Schließlich wurde
da man das Blatt nicht mehr eingehen laſſen kann der An
trag angenommen Der Landesvorſtand wird beauftragt
der nächſten Landesverſammlung eine Vorlage betr Reu
einteilung der Verbreitungsbezirke der Parteipreſſe unter
Zuſtimmung der beteiligten Kreiſe zu unterbreiten
Wegen dieſer Plauener Zeitungsgründung kam es am Diens
tag zu einer erregten Geſchäftsordnungsdebatte in der dem
Präſidium unerhörte Uebergriffe vorgeworfen wurden Der
Vorſitzende Landtagsabgeordneter Lipinski legte dagegen ent
ſchieden Verwahrung ein und bezichtigte Delegierte geſtern
hinter dem Rücken der Verſammlung Sonderkonferenzen ab
gehalten und eine Erklärung zu der ſtrittigen Plauener
Blattgründung feſtgeſetzt zu haben die jetzt noch nachträglich
ins Protokoll aufgenommen werden ſollte Dann erſtattete
Landtagsabgeordneter FleißnerDresden das Referat über die
ächſiſche Politik und den nächſten Wahlkampf worin er ausre auf das liberale Wahlabkommen einging Die
Sozialdemokratie denke nicht daran ihre Stichwahtaktik
ſchon jetzt feſtzulegen Bedingungslos das könne man ſchon
heute ſagen werde die Unterſtützung der Liberalen auf keinen
Fall erfolgen Die Sozialdemokratie bedanke ſich beſtens da
für den Hausknecht der bürgerlichen Parteien zu ſpielen
Um falſchen Ausſtreuungen vorzubeugen wolle er ganz be
ſonders unterſtreichen daß die Konſervativen für die Sozial
demokratie die größten Gegner ſeien Dann wurden Kandi
daten für die Landtagswahlen aufgeſtellt und Organiſations
fragen beſprochen

Ein Wahlbündnis zwiſchen Zentrum und Sozialdemo
kratie Der Zentrumsverein in Neckars hauſen VBaden
ſtimmte dem zwiſchen der Parteileitung und der Sozial
demokratie geſchloſſenen Wahlbündnis für die Gemeinde
wahlen zu Nach dem ſchwarzroten Wahlabkommen werden
ein Sozialdemokrat und zwei Zentrumsmänner aufgeſtellt

Ausland
Poincares Abreiſe nach Rußland

Der Sonderzug nach Dünkirchen der für Poincars und
Viviant beſtimmt iſt ſoll am Mittwoch um Mitternacht
Paris verlaſſen Die Abreiſe des Präſidenten nach Rußland
war urſprünglich auf vormittags 11 Uhr 20 Min angeſetzt
Da aber die Kammer und der Senat ſich im Laufe des Vor
mittags über vas Budget noch nicht geeinigt hatten hatte
man den Aufſchub der Reiſe um einen halben oder ganzen
Tag bereits in Ausſicht genommen Um die verlorene Zeit
einzuholen begaben ſich die Staatsmänner ſtatt nach Cher
bourg gleich nach Dünkirchen Dann wird die Ankunft in
Kronſtadt doch noch programmäßig erfolgen können Das
Regierungsorgan Lanterne bemerkt hierzu Es ſei nöt
wendig daß die öffentliche Meinung über das wichtige
Hauptziel der Petersburger Reiſe ſich klar
werde Es gälte völlig neue Bedingungen zu machen um
dem rn igen Jmperialismus des Dreibundes das für
die Erhaltung des Friedens erforderliche Gegengewicht zu
ſichern

Wozu dieſe echt franzöſiſche Phraſe

Serbiſche Hilfe für die aufſtändiſchen Albaneſen
Der Albaneſiſchen Korreſpondenz wird aus Uesküb ge

ſchrieben Von ſerbiſcher Seite ſind in der letzten Zeit aber
mals Verſtärkungen und Munitionstransporte für die Auf
ſtändiſchen in Albanien abgeſandt worden Jn der Gegend
von Uesküb und Prizrend wurden albaneſiſch ſprechende
Serben ausgeriſtet und nach Albanien entſandt Regelmäßig
gehen aus Dibra und Goſtivar Karawanen mit Lebens
mitteln in das Aufſtandsgebiet ab Von Dibra aus werden
Transporte mit Munition nach Albanien geſandt Agenten
der Aufſtändiſchen die öfter in Dibra eintreffen pflegen
einen lebhaften Verkehr mit den ſerbiſchen Behörden

Dienstag abend wurde ein Parlamentär zu den
Aufſtändiſchen geſandt der ihnen vorſchlagen ſollte entweder
mit der Bevölkerung von Durazzo oder mit der Kontroll
kommiſſion oder mit dem Fürſten zu verhandeln Die Auf
ſtändiſchen erwiderten daß ſie bevor ſie eine neue Ent
ſcheidung träfen den Fall Valonas abwarten
wollten Der Dampfer Herzegowina iſt mit 200 Flücht
lingen darunter der Präfekt von Koritza in Durazzo ein
getroffen

Schwedens Ausgabe für die Militärvorlage Nach einer
Drahtmeldung veröffentlicht das Dagblatt in Stockholm
die n el erungen der im Miniſterium angenommenen
neuen Militärvorlage Danach werden einmalig 550
Millionen Kronen und dauernd 84 Millio
nen Kronen für die Vermehrung des Héeres und
für den Ausbau der acht ſchwediſchen Grenzfortifikationen
gefordert Die liberale Partei hat infolge Widerſtandes
eines Teils ihrer Mitglieder gegen die Ablehnung der Re
gierungsvorlage den Mitgliedern der Fraktion die Abſtim
mung über die Wehrvorlage freigeſtellt

Die Affäre Agliardi Das Generalkommando des ſechſten
Korps in Bolonga fand keine Veranlaſſung zu einer Diſzi
plinarmaßnahme gegen den Brigadegeneral Agliardi der

vom Kriegsminiſter wegen Uebergabe ſeines Säbels an die
während der Unruhen in der Romagna zur

Dispoſition geſtellt worden iſt
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Ein ertreter der Königin brachte die erſten Blumenſpenden
Mit em militäriſchen Prunk wurde die Leiche vom Hafen
nach dem Bahnhof übergeführt Ein Sonderzug brachte den
Sarg und die große Schar der Trauergäſte nach Groningen
wo Mittwoch nachmittag die Beerdigung unter großen mili
zäriſchen Ehrenbezeigungen ſtattfand

Das chamberlaintreue Birmingham Auſten Chamber
lain iſt als Nachfolger ſeines Vaters von WeſtBirmingham
ins Unterhaus gewählt worden Keine Partei hatte einen
Gegenkandidaten aufgeſtellt Die Sozialiſten hatten dies be

chtigt ihr Kandidat Kneeſhaw aber erklärte mit Rückſicht
auf den verſtorbenen Staatsmann wenn dieſer auch ſeinlitiſher Gegner geweſen ſei auf die Kandidatur Verzicht

zu leiſten Auſten war bei der e nicht anweſend Er
Pird am Mittwoch in Weſtminſter ſeinen neuen Sitz ein
nehmen

Die Abänderungsbill zum Homerulegeſetz wurde vom
Oberhaus in ihrer veränderten Form in dritter Leſung an
enommen nachdem r Redner von beiden
eiten in maßvollem Ton geſprochen hatten Es trat jedoch

keine endgültige Aenderung in der Lage ein Jm Lauf der
Beratung brachte Lord Dunraben einen Antrag ein der vor
ſieht daß von dem Jnkrafttreten der Homerule VBill eine
Kommiſſion zur Prüfung der Frage des Bundesverhältniſſes
eingeſetzt werden ſolle Earl Beauchamp erklärte im Namen
der Regierung die gegen die Einſetzung einer ſolchen Kom
miſſion ſei daß die Regierung den Weg zu einer Konferenzoder Verſtändigung nicht ſperren wolle und wenn
der allgemeine Wunſch nach einer Konferenz von allen
Seiten ausgeſprochen werde ſo werde die Regierung alles
tun um ihr Zuſtandekommen zu erleichtern Lord Lans
downe begrüßte im Namen der Oppoſition dieſe Mitteilung
weil er glaube daß in dieſer Richtung allein eine dauernde
Regelung des iriſchen Problems zu finden ſein werde und
erklärte daß zwiſchen der Annahme der Homerule Vill und
der Abänderungsbill und dem Zeitpunkt ihres Jnkraft
tretens Zeit ſein werde zum Meinungsaustauſch und zur
Prüfung

Der Zuſtand Rasputins Wir hatten eine Meldung des
Rjetſch übernommen nach der der Prophet Rasputin

geſtorben ſei Dieſe Nachricht beſtätigt ſich wie ſich die B Z
a aus Petersburg melden läßt nicht Rasputin wurde
nach der Stadt Tuemen übergeführt Dort wurde ein Op
ration an ihm vorgenommen die glücklich verlief

Das jungtürkiſche Komitee beſteht darauf daß die in der
Kammer über die auswärtige Politik bevorſtehende Regie
rungserklärung die Feſtſtellung enthalte die Türkei werde
ſich jener Mächtegruppe zuneigen die ſich zur Aufrechterhal
tung der türkiſchen Jntegrität verpflichte

Die Teilnehmer der auf Anregung und unter Mitwir
kung des heimiſchen Arbeitsausſchuſſes der Ausſtellung Dares
ſalam 1914 von der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft veran
ſtalteten Freireiſe für Handwerker Lehrer und Arbeiter uſw
haben ſich am Dienstag in Hamburg an Bord des Dampfers
General nach Daresſalam eingeſchifft Zur Verabſchiedung

hatten ſich eingefunden von der Kolonialgeſellſchaft Graf
Schweinitz und vom vie Arbeitsausſchuß der Präſident
Direktor Dr Sorge und Aſſeſſor Schöneberg

Halle und Umgebung
Die Haftpflicht der Stadt für ſchadhafte Straßen bildete

kürzlich den Gegenſtand einer Schadenerſatzklage vor dem
Oberlandesgericht in Celle Jn Osnabrück hatte ſich der
Führer eines Handwagens dadurch das Bein gebrochen daß
der Handwagen in eine Vertiefung im Pflaſter geraten in
folgedeſſen umgeſtürzt und ihm auf das Bein gefallen war
Der Führer verklagte die Stadt auf Erſätz allen Schadens
weil ſie für die Jnſtandhaltung der Straßen aufzukammen
habe Jn Uebereinſtimmung mit dem Landgericht wies das
Oberlandesgericht die Klage ab Jm Urteil wurde die Haft
pflicht für die durch ſchadhafte Straßen hervorgerufenen Un
fälle an ſich erkannt zur Abwehr der Haftpflicht ſoll es jedoch
genügen wenn die Jnſtandhaltung der Straßen insbeſondere
die Prüfung und Ausbeſſerung ſchadhafter Stellen regel
mäßig in angemeſſenen Zeiträumen erfolgt Jm vorliegen
den Fall war die Vertiefung die den Unfall verurſachte
durch eine Ausſchachtung zum Zweck eines Hausanſchluſſes
an die in der Straße liegende Rohrleitung entſtanden Der
artige ſchadhafte Stellen ſofort feſtzuſtellen und zu beſeitigen
geht nach Anſicht des Oberlandesgerichts Zelle über den Rah
men der einer Stadtgemeinde obliegenden Straßenaufſichts
pflicht hinaus

Gerettet Vorgeſtern abend gegen 9 Uhr beugte ſich ein Schul
knabe auf der Schieferbrücke zuweit über das Geländer Er verlor
das Gleichgewicht und ſtürzte aus der beträchtlichen Höhe in die
Saale Er wurde von einem Schiffer welcher ſich in der Nähe
mit einem Kahne aufhielt gerettet und ſeinen Eltern in der
Gerberſtraße zugeführt e e e

Einen Rieſenerfolg hatte in den beiden Mittwochs Konzerten
die a tig Liedergruppe vom Königlichen
Hoftheater in Stuttgart zu verzeichnen Lautloſe Stilleherrſchte im weiten Saalſchloßbrauerei Garten beim
Vortrag der Silcherſchen Volkslieder und der Kromerſchen Kom
voſitionen die mit wunderbaren Nüancen dargeboten wurden
War ſchon der große Konzertpark am Nachmittag ſtark beſetzt ſo
war das Etabliſſement am Abend überfüllt Die Farbenvielfältig
keit der Trachten des Enſembles und die Herzinnigkeit der Volks
lieder wirkten auf das Beſte Am Donnerstag nachmittag
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ſeiner Papiere fand man Anhaltspunkte die
aufkommen ließen der Neger ſei der Hel

fershelfer einer Mädchenhändlerbande Er
ibt an in Frankfurt ſeinen Wohnſitz zu haben doch ſetzt die

lizei Zweifel in dieſe Angabe Das Mädchen gibt an
durch eine Frau zuſammen mit einer Freundin zu einer
luſtigen Geſellſchaft verſchleppt worden zu ſein bei der dann
noch ein zweiter Neger zugegen geweſen ſei Ob dieeſr zweite
Neger auch unter dem oben ausgeſprochenen Verdachte ſteht

die Unterſuchung ergeben

Langenbogen 15 Juli Vom Tode des Er
trinkens errettet hat der Maurermeiſter Höhne
den Arbeiter Reinhold Langeder der beim Baden in der
Sandgrube verſunken war Maurermeiſter Höhne hat be
reits am Sonntag einen zehnjährigen Knaben aus Teutſchen
thal an der gleichen Stelle aus dem Waſſer gezogen

n Weißenfels 15 Juli Aus dem Kreiſe Jn Wal
da u beging der Jnvalid Guſtav Schumann der ſchon lange leidend
war Selbſtmord Jn Oſterfeld trank ein junger Mann
deſſen Liebesverhältnis von den Eltern des Mädchens gelöſt
wurde Salzſäure Es iſt h ob er mit dem Leben davonkommen wird Bei dem lehten Gewitter hat es in Oſterfeld
achtmal eingeſchlagen jedoch zündete keiner der Schläge Jn
Granſchütz feierte der Turnverein am Sonntag ſein 30 Stif
tungsfeſt und weihte dabei einen eigenen ſchönen Turnplatz ein

Jn Langen dorf veranſtaltete der Kriegerverein Viktoria
aus Anlaß der Ueberreichung einer vom Kaiſer verliehenen
Fahnenſchleife ein von vielen alten Soldaten beſuchtes Kriegerfeſt

w Aſchersleben 15 Juli Wieder verhaftet
Brennendes Kind Der ſchwere Sittlichkeitsverbrecher

über deſſen frechen Ueberfall an einem noch ſchulpflichtigen
Mädchen wir kürzlich berichteten hat es in einem unbewachten
Augenblick möglich machen können über die Gefängnismauer zu
entſpringen und zu entfliehen Einen Tag jedoch nur währte die

goldene Freiheit denn die Polizei nahm ihn wieder in Haft
Durch das unglückſelige Spielen mit Streichhölzern verbrannte
erſt kürzlich das jährige Kind des Arbeiters Engel in Abweſen
heit der Mutter Jn den heutigen Morgenſtunden ereignete ſich
wenige Häuſer entfernt davon ein ebenſolch entſetzliches Unglück
Als die Mutter auf den Hof gegangen war kletterte ihr 4jähriger
Knabe vom Bettchen aus nach einem in der Nähe ſtehenden
Schrank und verſchaffte ſich Streichhölzer die dort ſtanden Ein
auf ihn fallendes brennendes Hölschen entzündete im Ru das
Bett des Kleinen und den Nachtkittel Das Kind glich einer leben
den Feuerſäule Mit lebensgefährlichen Brandwunden wurde es
dem ſtädtiſchen Krankenhauſe zugeführt Nach dem Befinden des
Kindes am Nachmittag ſind alle Hoffnungen auf Wiederherſtellung
ausgeſchloſſen

Bernburg 15 Juli Verſuchter Straßenraub Der
Kutſcher einer hieſigen Möbelhandlung war kürzlich ſpät abends
auf der Rückfahrt nach hier begriffen Am Weinberge ange
kemmen ſprangen plötzlich aus einem Gebüſch zwei Männer her
vor wovon der eine dem Pferde in die Zügel fiel während der
andere verſuchte auf den Wagen zu klettern Der Ueberfallene
wehrte ſich aber mit der Peitſche den letzteren ab Durch den
plötzlichen Ueberfall wurde das Pferd ſcheu und raſte den Wein
berg hinab wodurch die Räuber von ihrem Opfer abließen und in
der Dunkelheit unerkannt entkamen Das Pferd konnte erſt kurz
vor der Stadt zum Stehen gebracht werden

volda 15 Juli 3wiſchen den Puffern zweier
Lokomotiven getötet wurde geſtern mittag kurz nach 12
Uhr in Apolda der Lokomotivführer Adolf Stoppert aus
Eiſenach Stoppert der in Eiſenach bekannt und beliebt war
binterläßt eine Frau und mehrere erwachſene Kinder

Eisleben 15 Juli Eröffnung der Auto
mobilverbindung zwiſchen Eisleben Hettſtedt Gerbſtedt Holdenſtedt und Querfurt
Ohne beſondere Feierlichkeit hat heute der Eisleber Kraft
wagenbetrieb den regelmäßigen Verkehr wie ihn der Fahr
n vorſieht auf allen Linten aufgenommen Die ſich ſehr

muck ausnehmenden A40pferdigen Kraftwagen die alle in
der hieſtgen Gegend vorkommenden Steigungen ſpielend über
winden waren aus dieſem Anlaß mit Girlanden bekränzt
Der erſte Wagen traf 6,15 Uhr aus Holdenſtedt auf dem
Plan ein der zweite um 7,10 Uhr aus Querfurt Letzterer
fuhr 7,15 zur erſten Fahrt nach Hettſtedt weiter während
der erſte um 7 Ahr nach Querfurt abfuhr Hier wie in den
unterwegs berührten Ortſchaften erwarteten naturgemäß
viele Neugierige die Wagen

A Wernigerode a 15 Juli Jn der geſtrigen
Stadtverordnetenverſammlkung wurde der
neu gewählte Stadtrat Rentier Max Meyer bisheriges
Mitglied des Stadtverordnetenkollegiums durch den Erſten
Bürgermeiſter Ebeling vereidigt und in ſein neues Amt eingeführt Die Reuwaht eines weiteren unbeſoldeten Stadt

rats mußte vertagt werden da die Kommiſſion welche die
vorzubereitenden Schritte einzuleiten hatte ſich nicht über
die Perſönlichkeit des neuen Stadtrats hatte einigen können
Die Verſammlung bewilligte ſodann als Feſtbeitrag zu den
Koſten für die Tagung des 39 Bezirksfeuerwehr Verbands
tages am 27 28 und 29 Juni d J den Betrag von 600 Mk
Ferner wurde als Feſtgabe für das Evangel Waiſenhaus
in Wernigerode welches demnächſt ſein 200jähriges Beſtehen
feiert und für die Stadt und den ganzen Kreis zu einer
Quelle des Segens geworden iſt wie einmütig hervorgehoben
wurde die Summe von 1000 Mark bewilligt Dieſer Betrag
ſoll als Beihilfe zur Deckung der auf dem Waiſenhaus ruhen
den Baulaſten von 4200 Mark Verwendung finden Wei
ter genehmigte die Verſammlung für Legung der elektriſchen
Stromleitung nach der Lackfabrik Drube die Koſten von
5000 Mark und für notwendige Reparaturarbeiten an ver
ſchiedenen Wegen in der Stadt 1320 Mark Geſtern mittag
entſtand infolge der großen Hitze im benachbarten Nöſchen
rode im Hauſe Drenkmann Mühlental 24 ein Brand Es
hatten ſich einige Balken und Dachſparren entzündet und
n bald in hellen Flammen Durch raſch herbeigeeilte

achbarn konnte das Feuer bald wieder gelöſcht werden ſo
daß großer Schaden nicht entſtanden iſt

Gräfenthal 15 Juli Konrektor Guſtav Langguth
geſtorben Jm Alter von 80 Jahren ſtarb hier der Ehren
vürger hieſiger Stadt Konrektor Guſtav Langguth Er hatund abend wirken die Sänger und Sängerinnen in beiden Kon

serten mit 7
Provinzial Nachrichten

Schwarzer Mann und weiße Frau
Braunſchweig 15 Juli Bei der Polizei zu Einbeck lief

i Hannover eine Depeſche ein in der eine Mutter mit
gilte ihre 20 alte Tochter ſei mit einem
d e durchgebrannt Sehr wahrſcheinlich habe ſich
6 ar nach Einbeck gewandt um hier auf dem Jahrmarkt

alt zu machen Die Nachforſchungen ergaben denn auch

ad ne bis ärchen z en ehe wyee
epaar ins Fremdenbuch eingetragen hatteAuf dem Jahrmarkt wollten ſie Kameruner Erdnüſſe da

kaufen Das M wurde in Schutzhaft genommen denNeger aber uberlcette man m elegeſenete Denn

während eines halben Jahrhunderts mit großer Aufopferung an
der hieſigen Bürgerſchule ſegensreich gewirkt und ſich auch ſonſt im
öffentlichen Jntereſſe hervorragend verdient gemacht

Altenburg 15 Juli Wegen unlauteren Wettbe
werb s wurden von der hieſigen Strafkammer die Möbelhändler
Bock aus Weimar und Di x aus Gera zu erheblichen Strafen ver
urteilt Beide Angeklagte hatten in Schmölln und in einer
größeren Anzahl anderer Städte Möbelge Kaſte errichtet bald
darauf aber unter Ankündigung fabelhaft billiger Preiſe Ausver
käufe veranſtaltet Die von dem e erhand Schmölln einge
reichte Klage behauptet daß die Beiden das Geſchäft nur zumZwecke des alsbaldigen Kusverkaufs errichtet hätten daß während
des Ausverkaufs noch Waren nachgeliefert worden ſeien und daß
zu angemeſſenen nicht außerordentlich billigen Preiſen verkauft
worden ſei Das Urteil lautète gegen Bock auf 6 n Gefäng
nis und 600 Mark Geldſtrafe gegen Dix auf 1 Monat Gefängnis
und 200 Mark Geldſtrafe

Unter demB

Viehbeſtande des Landwirts J Veit 2 infolge Arſenikvergiftung
o

ad Sulza 15 Juli großes Leid
ſechs wertvolle Kühe verendet Infolge der erlittenen Aufregung

en

iſt Veit durch einen lagarten plötzlich geſtorden Man vermutet daß Aſentt in nfutter geſtreut wurde

Schleiz 15 Juli Todesſturz Der Schmiedemeiſter
Bernhard Läſſiger im benachbarten Oberböhmsdorf zog ſich durch
einen Sturz vom Heuwagen einen Bruch der Wirbelſäule An
den Folgen dieſer Verletzung iſt der im 51 Lebensjahre ſtehende
rüſtige Mann geſtorben

Schildau 15 Juli Heimatsfeſt Wie bereits in vielen
Orten unſeres Vaterlandes ſoll auch in unſerer durch Gneiſenau
berühmt gewordenen von herrlichen Waldungen umgebenen Stadt
vom 1 bis 3 Auguſt d Js ein Heimatsfeſt gefeiort werden Das
Feſtprogramm iſt hierzu wie folgt aufgeſtellt Sonnabend den
1 Auguſt Empfang der Gäſte Zapfenſtreich Kommers Sonntag
den 2 Auguſt früh Weckruf allgemeiner Kirchgang Platzmuſſk
gemeinſchaftliches Mittagsmahl im Ratskellerſaale Anmeldungen
hierzu werden an den Vorſitzenden des Heimatsfeſtausſchuſſes bis
zum 25 Juli erbeten 1 Uhr großer Feſtzug Feſtrede auf dem
Marktplatz Konzert und verſchiedene Beluſtigungen auf dem herr
lich gelegenen Feſtplatze abends auf 3 Sälen Ball Montag den
3 Auguſt Spaziergang nach dem Schildberg daſelbſt Konzert nach
mittag von 3 Uhr an Schauturnen und Konzert auf dem Feſtplatz
abends Ball und Abſchiedsfeiern Die Stadt Schildau ſieht an
dieſen Tagen einem ſehr zahlreichen Beſuch entgegen Jede ge
wünſchte Auskunft erteilt bereitwilligſt der Vorſitzende des Heimat
feſtausſchuſſes Buchdruckereibeſitzer F Buſſenius

Hohenkirchen 15 Juli Opfer der Hitze
hat die glühende Hitze bereits ein Opfer gefordert ährend
eines Kinderfeſtes in Braunshain brach der 66jährige
Muſiker Zimmermann von hier infolge eines Hitzſchlages tot
zuſammen

Reuden b Kemberg 15 Juli Waldbranmd Jn
dem zwiſchen hier und Dorf Bergwitz an der Kleinbahnſtrecke
gelegenen 18jährigen Waldbeſtand entſtand geſtern nach
mittag gegen 222 Uhr ein Brand welcher mehrere Morgen
Wald einäſcherte Wie das Feuer entſtand iſt bis jetzt noch
nicht aufgeklärt

g Pratau 15 Juli Verunglückt iſt in der Milka die
20jährige Martha Nikolaus dadurch daß ſie zwiſchen einen Trans
rortwagen und Packtiſch geriet Sie wurde dem Paul Gerhard
Stift zugeführt

Hier

Kunſt und Willaenſchaft
Hochſchulnachrichten

Der Tübinger Mathematiker Univerſitätsprofeſſor Dr
Alexander v Brill wurde anläßlich ſeiner 50jährigen Doktorfeier
von der Techniſchen Hochſchule in München zum Doktor der tech
niſchen Wiſſenſchaften ehrenhalber ernannt Dem Profeſſor für
Entwerfen und Städtebau an der Techniſchen Hochſchule in Stutt
gart P Bonatz der einen Ruf an die Berliner Hochſchule ab
gelehnt hat iſt das Ritterkreuz des Ordens der württembergiſchen
Krone verliehen worden Profeſſor Dr Rudolf Kautzſch in
Breslau iſt auf den kunſtgeſchichtlichen Lehrſtuhl an der Aniverſi
tät Frankfurt berufen worden Privatdozent Pro er Dr Fritz
Kern in Kiel hat einen Ruf als ordentlicher Profeſſor für
mittlere und neuere Geſchichte nach Frankfurt erhalten

Friedrich v Schennis der bekannte Berliner Maler wird am
kommenden Freitag 17 Juli 60 Jahre Schennis der lange
nichts ausgeſtellt hat hat ſeinen letzten großen Erfolg 1899 auf
der Großen Berliner Kunſtausſtellung gehabt Damals zeigte er
dort eine Sammlung ſeiner Bilder aus den Schlöſſern und Parks
von Verſailles von Fontainebleau die ſo fein den Stil des
Rokoko die Ruhe die Geſchloſſenheit der architektoniſchen Gärten
des alten Frankreich treffen Schennis erhielt damaks die Goldene
Medaille Schon 1886 hatte die Berliner Nationalgalerie ein
Bild aus dem Parke von Verſailles erworben Friedrich v Schen
nis der aus Elberfeld gebürtig iſt hat in Weimar bei dem treff
lichen Theodor Hagen ſeine Ausbildung erhalten Stüudienjahre
in Paris und Rom gaben ſeiner Kunſt das eigene Geſicht Auch
im Auslande in Chicago in Antwervpen in i hat er Goldene

en eingeheimſt Er hat auch in Radierungen Schönes
geleiſtet

Preisaufgaben der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften
Die Berliner Akademie der Wiſſenſchaften ſtellt für das Jahr 1917
folgende Preisaufgabe Der Anteil der Erfahrung an
den menſchlichen Sinneswahrnehmungen ſoll
ſyſtematiſch unterſucht und dargeſtellt werden
Es kommt nicht darauf an daß die Menge der in der phyſiologiſchen
und vſychologiſchen Literatur angehäuften Einzeltatſachen ge
ſammelt ſondern darauf daß die verſchiedenen Formen der ſinn
lichen Erfahrung ſo ſcharf als möglich nach Art und Grenzen ihrer
Wirkſamkeit heſtimmt und die gemeinſamen Faktoren und Geſetz
lichkeiten in den verſchiedenen Sinnesgebieten aufgezeigt werden
Genaue Nachprüfung der verwerteten Beobachtungen iſt erforder
lich Größere ſelbſtändige Experimentalunterſuchungen über ent
ſcheidende Werte ſind erwünſcht Der ausgyeſetzte Preis beträgt
5000 Mark Die Bewerbungsſchriften können in deutfcher lateini
ſcher fransöſiſcher engliſcher oder italieniſcher Sprache abgefaßt
ſein Sie ſind in der üblichen Form bis zum 31 Dezember 1916
im Bureau der Akademie einzuliefern Die Verkündigung des
Urteils erfolgt in der Leibniz Sitzung des Jahres 1917 Das
Sttvendium der Eduard Gerhard Stiftung das
diesmal nicht vergeben wurde wird für das Jahr 1915 mit dem
Betrage von 4800 Mark ausgeſchrieben Bewerbungen ſind vor
dem 1 Januar 1915 der Akademie einzureichen Erforderlich iſt
Nachweis der Reichsangehörigkeit des Bewerbers die Angabe eines
von dem Petenten beabſichtigten durch Reiſen bedingten archäo
logiſchen Planes wobei der Kreis der archäologiſchen Wiſſen
ſchaft in demſelben Sinne verſtanden und anzuwenden iſt wie dies
bei dem von Eduard Gerhard begründeten Archäologiſchen Jnſtitut
geſchieht Die Akademie wird am Leibniztage im Juli 1916
aus der Graf Loubat Stiftung einen Preis von 3000 Mark
an diejenige gedruckte Schrift aus dem Gebiet der praecolum
biſchen Altertumskunde von ganz Amerika zu erteilen
haben welche unter den ihr eingeſandten oder ihr anderweitig be
kannt gewordenen als die beſte ſich erweiſt Demgemäß ſind Be
werbungsſchriften bis zum 1 Januar 1916 einzuſenden Es dürfen
nur ſolche Schriften prämiiert werden welche innerhalb der letzten
zehn Jahre erſchienen ſind Als Schriftſprache ſind die deutſch
und die holländiſche zuläſſig

Eine intereſſante prähiſtoriſche Entdeckung Der bekannte
Aſſyriologe von der Univerſität Orford Dr Langdon hat
eine Entdeckung gemacht die in der geſamten wiſſenſchaftlichen
Welt großem Jntereſſe begegnet Es iſt ihm gelungen Tafeln
aus der babyloniſchen präſemitiſchen Fra zu entziffern die die
Legende von der Sündflut enthielten Der r lanteſt Teil
der Schrift bezieht ſich auf den Sündenfall im Paradieſe der aber
dem Noah und nicht Adam zugeſchoben wird Die Deutungs
arbeiten Dr Langdons ſind noch nicht beendet Der Gelehrte bat
aber bereits feſtgeſtellt daß wenn auch die Namen Noah und
de i hie worden ſind die Einzelheiten des Sündenfalls
doch die gleichen ſind wie ſie der bisherigen L ent
re Es iſt von dem Baume des Lebens die Rede deſſewru Shinage koſtete und der Frau die ihn dazu verführte Auch
die Schlange ſpielt dabe eine Rolle

Ein kunſtgeſchichtlicher Fund des Prinzen Johann Georg von
Sachſen Der Bruder des Königs von Sachſen Prinz Johann

der ſich durch verſchiedene Veröffentlichugen in der Kunſt
eſchichte einen Namen gemacht hat hat im Kloſter Marien

in der ſächſiſchen Oberlauſitz ein wertvolles Skück altchriſt
icher Kunſt gefunden Es handelt ſich um einen goldenen

Reliquienbehälter für ein Stück vom Kreuze Chriſti eine
annte Staurothek die der Privz der ntiſchen GoldHmiedekunſt des 10 oder Boe u Aufſatz S

S
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des fü Gelehrten in den Monatsheften für Kunſtwiſſenel der Fund ausführlich
Numerus clausus an der mediziniſchen Fakultät der Wiener

Univerſität Die auf eine Einſchränkung der Zahl der Medizin
ſtudierenden an der Wien er Univerſität gerichteten Beſtrebungen
von Studenten und Profeſſoren ſind von Erfolg begleitet
r Wie aus Wien gemeldet wird hat das Miniſterium
für Kultus und Unterricht eine Verfügung darüber erlaſſen wie
viel Studenten hinfort an der Wiener mediziniſchen Fakultät auf
genommen werden dürfen Die Zahl der im er Jahre aufzu
nehmenden Studierenden iſt auf vierhundert feſtgeſetzt worden
Von den ſich zur Aufnahme Meldenden werden in erſter Linie die
aus Ni eich und den übrigen Kronländern aufgenommen
werden in denen eine mediziniſche Fakultät nicht beſteht ſowie
die aus Bosnien und der Herzegowina Dann werden die Studie
renden zugelaſſen die aus den Kronländern ſtammen in denen
eine mediziniſche Fakultät beſteht und erſt nach dieſen ſich mel
dende Ausländer bis die Zahl von vierhundert im ganzen er
reicht iſt

50 000 Mark für einen Ur Lear Bei dem Kampfe um die
Bücherſchätze der Sammlung Huth von denen dieſer Tage in Lon
don Sotheby ein weiterer Teil zur Verſteigerung gelangt iſt
kam es zwiſchen den Vertretern Englands und denen der Ver
einigten Staaten zu einem heftigen Kampfe um einen Ur Lear
Dieſer UrLear iſt eine 1605 erſchienene Quartausgabe des König
Lear doch handelt es ſich nicht um das Shakeſpeareſche Drama
ondern um das Stück aus dem Shakeſpeare wahrſcheinlich ge
chöpft hat Der Quartband der von Simon Stafford gedruckt

wurde und ſeinerzeit für 18 Pence rund 1 Mk 50 Pfg verkauft
wurde gehört gegenwärtig zu den größten Seltenheiten auf dem
Büchermarkte in England ſind nur noch zwei Exemplare davon
bekannt von denen noch dazu eins unvollſtändig iſt beide be
inden ſich im Beſitze des Britiſchen Muſeums drei weitere ſollen
ch in den Vereinigten Staaten befinden Das jetzt verkaufte

Exemplar bleibt wenigſtens vorläufig in England denn
der bekannte Antiquar Quaritch hat es zu dem Preiſe von 2470
Lftr alſo rund 50 000 Mark erſtanden

Vermiſchtes
Keine Sperrung des Großglocknergebietes

Nachdem Herr Willers Bochum bis 1 Juli nicht
ven Zuſchlag des derzeitigen Beſitzers des Großglockners zu
dem Vorkaufsvertrag erhalten hat iſt nach Anzeige an die
Landesregierung ein Eigentumsübergang der Großglockner
gebiete an das von Herrn Willers vertretene ausländiſche
Konſortium nicht erfolgt

Die zum 1 Auguſt angedrohte Sperrung der Wege des
Großglocknergebietes iſt damit endgültig behoben

Steglitz wird Stadt 87 000 Einwohner zählt jetzt das Dorf
Steg litz vor den Toren Berlins Es iſt bei weitem die größte
Dorfgemeirnde des Reiches und zeigt bereits einen rein
ſtädtiſchen Charakter Trotzdem iſt es dieſem Rieſendorf noch nicht
gelungen die Stadtrechte zu erlangen da man durch das Aus
ſcheiden von Steglitz den Landkreis Teltow zu dem Steglitz ge
gört zu ſchädigen fürchtete Die Stadtwerdung iſt aber der B

zufolge für Steglitz jetzt ausſichtsreicher geworden da die Re
gierung ſich bereits grundſätzlich damit einverſtanden erklärt hat
falls Steglitz ſich in r Weiſe mit dem Kreiſe Teltow einigt
Der neue Miniſter des Jnnern von Loebell ſoll den Steglitzer
Wünſchen ſympathiſch gegenüberſtehen und ſich in dieſem Sinne
auch zu einigen Landtagsabgeordneten geäußert haben Jm Herbſt
wird gleich nach Wiedereröffnung des Landtags die Steglitzer
Frage in Fluß gebracht werden

Familienbäder an deutſchen Flüſſen Es dürfte wenig be
kannt ſein daß es auch im deutſchen Binnenlande an Flüſſen und
Seen Familienbäder gibt zu denen ſogar ein ſtädtiſches Familien
bad gehört Hierzu gehören auch die Freibäder in der Umgebung
Berlins Jn Breslau Krefeld Dresden Leipgsig Magdeburg
Meiben Straſsburg und Stuttgart beſtehen wie eine Rundfrage
der Zentralſtelle des Deutſchen Städtetages kürzlich ergeben hat
auch Familienbäder als beſondere Flußbadeanſtalten Des erſten
ſtädtiſchen Familienbades in Deutſchland kann ſich Magdeburg
rühmen Die Einrichtung hat ſich ſo bewährt daß die Stadt das
Bad in dieſem Sommer vergrößert hat Aus dem Betriebe wurde
ein nicht unerheblicher Reingewinn erzielt Breslau beſitzt ein
Familienbad an einem kleinen See in der näheren Umgebung
die Leerbeuteler Badeanſtalt des Alten Schwimmvereins Breslau
Ueberall wo ſie eingeführt wurde hat ſich die Einrichtung der
h Dhrgabaper die anfänglich vielfach angefeindet wurde durchaus

Das Opfer eines infamen Gaunertricks wurde in Paris
ein auf dem Oſtbahnhof ankommender Deutſcher Der Kauf
mann Lovis All mann aus Peſt hatte eine Reiſe nach
Paris unternommen Als er auf dem Oſtbahnhof eintraf
erbot ſich ein Mann der ſich durch ſeine Armbinde als Ge
päckträger legitimierte ihm ſein Gepäck zu be
ſorgen Ullmann ſtimmte zu und begab ſich in ſein Hotel
Als er einige Stunden vergebens auf ſeine Koffer gewartet
hatte erſtattete er Anzeige und nun ſtellte ſich heraus daß
er einem Gauner in die Hände gefallen war Der Kauf
mann hatte durch den Diebſtahl ſeiner Sachen empfindlichen
Schaden erlitten Jn dem einen Koffer befanden ſich Schmüuſk
ſachen im Werte von 5000 Frank und ein Scheck über eine
namhafte Summe Die Polizei ſucht eifrig nach dem Täter
nd F es bis jetzt noch nicht gelungen eine Spur zu er

mitteln
Der Kritikus von 1855 Jn alten Schriften und Zeitungen

nachzublättern iſt für die Beurteilung der Wandlungen des Zeit
geſchmackes höchſt lehrreich und amüſant Eine um vieles naivere

ndung als die Federgewaltigen unſerer Zeit aufzubringen
vermögen hat in den ſechziger Jahren den Kritiker der damals
an der hochangeſehenen Augsburger Allgemeinen Zeitung tätig
war bewegt wenn er ſeine Beſprechung eines Gaſtſpiels mit dengemi en Worten einleitet Die blauen Augen des Frl See
bach und ihre ſchönen Goldlocken einer und der blaue Himmel mit

einem göldenen Sonnenſchein andererſeits ſuchen ſich gegenſeitig
das Publikum abſpenſtig zu machen Aber was vermag der
Menſch gegen die Elemente ſeyen ſie feindlich oder freundlich
So kam es daß ſelbſt beim Auftreten dieſer neuen Berühmtheit

t perrfitzreihen leer blieben was auch bei der
n Aufführung der Adrienne Lecouvreur der Fall war

Deſtomehr fanden ſich diezenigen belohnt die eine geiſtige An
harre dem landſchaftlichen Behagen vorzogen Nachdem er die

ſpieleriſchen Qualitäten mit hohem Lob bedacht kann er nicht
umhin den RNaturalismus der Künſtlerin in der Sterbeſzene
abzuwehren Das Ende der Heldin durch Geruch von Blumen be

mit Gift poudre de ſucceſſion brachte Frl Seebach mitt allen Eigentümlichkeiten des Gifttodes Wahnfſinn 9c7n

em Geſicht zur Anſchauung Jn dieſerln Verendens liegt lleichnit yſiſchen endens liegt tiefes vielleicht zu
vieles Studium indem z B unverſtändliches Stammeln wenn
es nur ein paar Sekunden zu lang anhäſt den Eindruck ab

Wieder einmal hat der a
rreiche Onkel aus Amerika ein ganzes Dorf in hellen Aufru

verſetzt Vor vielen Jahren verließ ein junger Mann namens
Com e
un 4 e en Departement Lozère ſeine Heimat und wanderte nach

aus Man hörte niemals wieder etwas von ihmun tauchte im Dorf die Nachricht auf Combemale

ma le aus der Ortſchaft Fraiſſinet de Fourques im oſt

44 4 m n u 44 on

i a Kalifornien unter Hinterlaſſung eines Vermögens von 30
o nen Francs geſtorben und da keine Erben beſtimmt ſeien

ſo liege Gefahr vor daß dieſe ganze Erbſchaft dem amerikaniſchen
Staate zufalle Nun gibt es in der Gegend eine große Zahl von
Leuten die Combemale heißen Jeder von ihnen glaubt ſich erb
berechtigt und ſucht ſeine Familienpapiere und ſeine Stamm
baumdokumente hervor um ſeinen Anſpruch auf die Erbſchaft gel
tend zu machen Niemand will mehr arbeiten und man ſpricht
nur z von den Millionen die von der halben Bewohnerſchaft
des Dorfes erhofft werden

Sport M achrichten
Wferdeſpori

Rennen zu Hoppegarten 15 Juli 1914
J Rennen 1 Wolferat Schläfke 2 Wand Plüſchke

3 Eifer Müller Toto Sieg 91 Pl 29 28 25 10 FernerBimſtein Salomon Song Nerv Hanſeat Dido Tacoma Lolotte
Janizza Bridge Pentheſilea Liuma Row Parce

J Rennen 1 Faballa Shaw 2 Ascania Slade
3 Mon Deſier Archibald Toto Sieg 64 Pl 32 20 10
Ferner Aurevoir Coeur Dame Raguſa

III Rennen 1 Pontreſina 2 Sweet Girl Shatwell
3 Jnvicta Archibald Toto Sieg 31 Pl 12 12 12 10 FernerWaſſerroſe II Cascade Landſchaft Majeſty Ledy Flunkerlieſe

IV Rennen 1 Waldteufel Winter 2 Niccolo Shaw
3 Malta II Toto Sieg 18 Pl 11 13 16 10 Ferner
Haarbuſch Mormone Giabary Marathon

V Rennen 1 Pirol Shaw 2 Rheingau Lane 3 Teddy
Cordon Toto Sieg 29 PPl 13 18 23 10 Ferner Caitro

Eau de Cologne Auſterlitz Maſter Raubzug Malta J
VI Ren nen 1 Grachus Plüſchke 2 Madiſon Davies

3 Dodilberga Blume Toto Sieg 20 Pl 11 12 23 10 Ferner
Kurmark Florian Geier Naide Formamint Eichel Ladogag

VII Rennen 1 Marslatour Wedgewood 2 Eidechſe
Oleinik 3 Luntrus Davies Toto Sieg 33 Pl 16 40 56 10Ferner Jeune fille Gernot Allerweltskerl Saturnin Ordner

Luftſchiffahrt

A Abnahmefahrten des Militärluftkreuzers PL 16 Aus
Bitterfeld wird uns geſchrieben Nachdem die Probefahrten
des neuen Luftſchiffes für die preußiſche Heeresverwaltung wegen
der Havarie in Mecklenburg im vergangenen Jahre eingeſtellt
waren hat der neue Luftkreuzer inzwiſchen einen völligen Umbau
erfahren Die neue Hülle die eine Länge von über 100 Metern
beſitzt iſt ein Fabrikat der Augsburger Ballonfirma Riedinger
Sie wurde nach Plänen und den neueſten Erfahrungen der Luft
fahrzeuggeſellſchaft konſtruiert Die letzten Werkſtättenfahrten ver
liefen zur allgemeinen Zufriedenheit Der Ballonkörvper der tros
der Länge frei von jedem Sattel iſt bietet dem Auge mit ſeiner
langgeſtreckten Eiform einen eleganten Anblick Vom preußiſchen
Heereskommando iſt heute die Abnahmekommiſſion hier einge
troffen und das Schiff wird in den nächſten Tagen durch Höhen
Dauer und Geſchwindigkeitsfahrten ſeine militäriſche Verwend
barkeit für den Heeresdienſt dartun

Poſt Abonnenten
welche die Saale Zeitung nach ihrem Sommeraufent
haltsorte vegel mäßig zu erhalten wünſchen belieben wie
folgt zu verfahren

1 Bei Keiſen müät einem Aufenthalt von über
10 Tagen an einem Orte innerhalb Deutſch
landes und OeſterreichUngarns iſt die Ueber
weiſung nach dem neuen Aufenthaltsorte mindeſtens 5 Tage
vor der Abreiſe P bei dem Poeoſtamte ihres
Woehnertes W zu beantragen Als Ueberweiſungs
gebühr iſt ſogleich zu entrichten

nach Orten innerhalb Deutſchlands 50 Pfg
nach Orten in Oeſterreich Ungarn 1 Mark

Die Ueberweiſung der durch die Poſt bezogenen
Zeitung kann auch für mehrere Orte hintereinander
zugleich beantragt werden Die näheren Bedingungen
hierüber ſind bei der Poſtanſtalt des Wohnortes zu erfragen

Die Rücküberweiſung nach dem urſprünglichen Be
zugsorte wolle man einige Tage vor der Rückkehr bei dem
Poſtamte des Sommeraufenthaltsortes beantragen ſie er
folgt gebührenfrei

2 Bei Reiſen mit wechſelndem Aufenthalt
oder von Fürzerer Dauer als 10 Tagen inner
halb Deutſchlands und Oeſterreich 2Wngarns
und ber Reiſen in das Ausland wolle man bei unſerer
Geſchäftsſtelle die tägliche Huſendung des Blattes durch Kreuz
band veranlaſſen Porto Unkoſten und Bezug innerhalb
Deutſchlands und OeſterreichUngarns täglich 15 Pfg nach
dem Auslande täglich 20 Pfg

Fernſprecher Beaugs 4 Abteilung
er

h Saale Zeitung

Aus dem Leserkreise
die Verö dieſer Ueb rift abmmt die irragaer ne rrei I e tung

für bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzese vollem ten der Einſender berantworn 9

Die CEröllwitzer Gerüche
Als ich geſtern Nachmittag die ſchöne neuerſtandene Giebichen

teiner Straße an der Saale entlang ging wehte mir ein leiſes
indchen abwechſelnd Lindenduft zu und jene abſcheulichen Ge

rüche aus der Cröllwitzer Papierfabrik An meinem Ziel der
idylliſch gelegenen Bergſchenke angelangt ſollte ich auch hier
nicht ungetrübt verweilen jener fade ſüßlich widerliche Geruch
umgab auch dieſen Ort

Während der Schlafenszeit gar wacht man beſtändig auf und
merkt daß das ganze Zimmer von dieſem ekelerregenden Geruch
kurchſchwängert ſſt

uß das ſteuersablende Bürgertum Halles das ſich wirklich
gefallen läſſen Ein Bürgertum an deſſen Wohltätigkeitsſinn ſo
oſtmals im Jahre zur Linderung und Vorbeugung von Krankheiten
appelliert wird ſoll es ruhig hinnehmen und dieſe verpeſtete Luft

Hetete Deper chen

Ein deutſcher Oberlehrer als Spion veryaftet

Anklam 15 Juli
In der ruſſiſchen Grenzſtadt Dobrzin iſt der hieſige Ober

lehrer Dr Nagel offenbar verſehentlich verhaftet worden
Er iſt am hieſigen Gymnaſium angeſtellt unverheiratet ung
Mitte der dreißiger Jahre Er iſt der Sohn eines hieſigen
Baumeiſters Er hat großes Intereſſe für die Polenfrage
hat darüber auch ſchon Vorträge gehalten und befand ſich
während der Ferien auf einer Reiſe durch die weſtpreußiſchen
Anſiedelungsdörfer Bei dieſer Gelegenheit iſt er wohl von
der deutſchen Stadt Golub nach der gegenüberliegenden ruſſi
ſchen Stadt Dobrzin hinübergegangen und ſoll dort da er ſich
für Volkswirtſchaft intereſſiert Aufzeichnungen über die
Geſchäfte in der Stadt gemacht haben wobei er verhaftet
wurde Dr Nagel iſt abſolut einwandfrei und lebt in ge
ordneten Verhältniſſen Der Landrat des Kreiſes Brieſen
in Weſtpreußen hat ſich an die ruſſiſche Behörde um Frei
laſfung des Verhafteten gewandt jedoch bisher ohne Erfolg
Auch die Vermittelung des Auswärtigen Amtes iſt von An
klam aus angerufen worden Es iſt ausgeſchloſſen daß es
ſich um einen Spionagefall handeln kann

Der Coloradokäfer
Berlin 15 Juli

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung
des Wer a Ware daß in der Feldmark der
Stadt Stade auf Kartoffelfeldern im Geſamtumfange von
etwa drei Hektar der Kartoffel Colorado Käfer Dory
phora Dezemlinegta feſtgeſtellt wurde

Alle Tilgungs und Schutzmaßregeln die bei den früheren
Einſchleppungen des Schädlings zu ſeiner ſchnellen Vertil
gun geführt haben ſind unter Benutzung der in dieſen
Fä z gemachten Erfahrungen unverzüglich ergriffen
worden e

Der König von Jtalien als Manövergaſt des Kaiſers
Homburg v d 15 Juli

König Viktor Emanuel hat wie an unterrichteter Stelle
verlautet auf Einladung des Kaiſers ſeine Teil nahme
an den Kaiſfermanövern zugeſagt und wird als Gaſt des
s vom 10 bis 18 Auguſt auf Schloß Bad Homburg
wohnen

S Hartwigs Nachfolger in Belgrad
Belgrad 15 Juli

Als Kandidat für den Poſten des ruſſiſchen Geſandten
in Serbien wird der gegenwärtige Geſandte in Perſiten
Koroſtowez genannt der durch ſeine Pekinger Affäre
mit der Tochter des franzöſiſchen Poſtmeiſters allerdings eine
gewiſſe traurige Berühmtheit erlangt hat Man glaubt
h daß dieſe Kandidatur vielleicht nicht durchgehen

werde

Wieder geneſen
Serajewo 15 Juli

Der beim Serajewoer Bombenattentat verletzte Ober
leutnant Merizzi iſt vollkommen geneſen

Freitod
Jena 15 Juli

Leutnant v ſeit anderthalb Jahren bei der neunten
Kompagnie des hießgen Jnfanteriebataillons hat ſich ver
gangene Nacht im Kaſino wohl in einem Anfall geiſtiger

Depreſſion erſchoſſen z
Das Düſſeldorfer Landgericht in Flammen

Düſſſeldorf 15 Juli
Das Landgerichtsgebäude brennt Das Feuer wütet im

Dachgeſchoß wo es durch Aktenvorräte reichlich Nahrung fin
det Die geſamte Feuerwehr iſt an der Brandſtelle u
Man hofft die Sitzungsſäle retten zu können Der Bran
dauerte gegen 84 Uhr nachmittags noch fort

Der Flieger Baſſer und ſein Fluggaſt Dr Elias die
mit einem RumplerMilitär Doppeldecker von Berlin nach
Budapeſt geflogen waren ſind Mittwoch früh von Budapeſt
wieder fortgeflogen und um 10 Ahr vormittags in Sofia
gelandet Beide Flüge wurden ohne jede Zwiſchenlandung

ausgeführt e aUeber Emden ging Mittwoch nachmittag zwiſchen 4 und
5 Uhr ein äußerſt heftiges Gewitter nieder Die
niedriggelegenen Stadtteile ſind überſchwemmt worden Die

en Kabel waren faſt eine Stunde lang außer

Betrie tt

Oeffentlicher Wetterdient
Dienſtſtelle Jſmenau Mittwoch 15 Juli 8 Uhr morgens

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa
Jmmer noch ſind die Luftdruckunterſchiede äußerſt gering

mit zahlreichen flachen Teilhochs und Teiltiefs Die Neigung
zu Gewitter beſteht daher fort

Witterungsausſicht für den 16 Jnli
Gewitter ſonſt trocken meiſt heiter und warm

Wettarwarte au Hamburg
uf Grund des Reichs Wetter Dienſtesa f Grund der Depeſchen des Re er d

186 Juli Teils heiter ſchwül warm ſtarker Wind
17 Juli Veränderlich ſchwül warm ſtarker Wind1r Jult Abwechſelnd windig Gewirter

Weran wortlich für den politiſchen Teil Stegfried Do
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gerich v9andel
J V Siegfr Dyck Feuilleton Vermiſchtes uſw artin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Bacerz f d Anzeigenteil J Ludw Donges Druck u W
lag von Otto Hendel mtlich in Halle Zuſchriften Jdie Hiedattion Berichte Einſendungen uſw ſind an d
Redaktion der Sag n nicht au die Adreſſe einzelne

Redakteure zu richteneinatmen die tagsüber läſtig t und nachts den Schlaf raubt
Wo bleibt Bürgerſinn und Recht Jch beantrage zum Wohle
aller daß das Syſtem unbedingt aufgegeben werden muß J
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crolephontsehler Berfeht der ASaale 2igr
3 Uhr 10 Min Reichsanl 75,90 Türkenlose 158 Deutsche

z31 Disconto 180,62 Dresdner 145,50 Handels 146,75 Kredlt
18475 Azow Don 214,25 Petersb Intern 172,37 Baltimore
725 Canada 185,87 Lonibarden I15,75 Orient 174,87 Henry
146,50 Schantung 124,62 Gr Berl 144 Paket 124,12 Hansa
250,50 Llovd 106,37 Deutsch Austral 168,87 Aumetz 145,50
ßochum 216,87 Deutsch Luxemburg 122,25 Gelsenkirchen 176,87
farpener 171 87 Laura 146 25 Phönix 227 12 Rombach 140,25
A G 288,25 Schuckert 139,50 Siemens 209,25 Naphtha 330
South West 105 Türk Tabak 189,50 Tendenz Leicht befestigt

Am Kassamarkt notierten höher Deutsche Erdöl 2 Julius
gerger 5 Bolle Weissbier 2 Dortmunder Unionsbrauerei 3,25
fnzinger Filter 3 Linke Hofmann 3,50 Kohlendestillation 2,50
artonnagen Ind 2 Nordd Steingut 4 Thörl Oel 2 Charlotten
hütte 2,25 Eintracht Bergwerk 2 Thale St Pr 3 dito Vorz Akt
3,50 Wittener Stahl 2,75 Ver Glanzstoff 7 Rhein Nassau 4,50
niedriger Akt Ges fr Bauausführungen 3 Unter den Linden
Bau 2,75 Gebhardt König 3,50 Arnsdorfer Papier 2,85 Reis
holz Papier 2,25 Ankerwerke 6,75 Krefelder Eisenbahn 35
Balche Masch 4 Bruchsal Masch 3,50 Dürkopp 2,25 Düssel
dorfer Waggon 2,50 Excelsior Fahrrad 2 Flensburger Schiff
bau 4 Hallesche Masch 5 Kapler Masch 2,75 Ludw Loewe
3,50 David Richter 2,75 Schöning Eisen 2,50 Anilin Treptow 7
piedel 4 Bamberger Mälzerei 5 gegen letzte Notiz Berliner
Mörtelwerke 2 Auer 3,50 Deutsche Waffen 2,50 C Lindström
3,50 Troitzsch 2 Piano Zimmermann ,40 Breitenburger Zement
10,25 Hemmoor Zement 4 Akkumulatoren 2 Hackethal 2
C Lorenz 4 Russ A G 6 Braunschweiger Kohlen 17,50
Caroline Braunkohlen 5 Donnersmarckhütte 2 Düsseldorfer
Röhren 3,25 Mannesmann 2,75 Ver Stahlw Zygsen 4,25
Rositzer Zucker 2 Deutsche Jute 2 Remmer Spinnerei 7,75
Chem Milch 8,25 Daimler 2 Elberfelder Farben 3 Chem Char
lottenburg 2

Zum Kurszettel Ber in 15 Juli Badisohe StaatsAnleihe 0809 unk 18 97 60 G 4 Bayrische Staats Anl 98 c0 G
Bayrisoho Staats Anleihe 08 unk 1918 89,00 b 4 Sobwarr

burg Sondershausen 3 Wärttemb Staats Anleibe 81 83
39 Kamerunor Eisenbahn Anteile Deutsohb

Ostatrikanisohe Sohuldversohr gar 52 10 G 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 P Darmstädt 8Stadt Anl 1909 unk 16o Dessauer Stadt Anleihe 1896 4 Düsseldortfer Stadt
Anleihe 1900 97 98 00 95 40G Jenaer Stadt Amn 1900
el Jena Stadt Anl 1002 409 Nordhäuser Stadt Anleibe
1908 unkv 10919 40 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 P Phorner Stadt Anl 1900 06 09 9450 G rosdessisohe Komm Obl 2XII 97,10 G 3 Gegtorretonigeno er
Westbahn Obligationen 1874 Konv, Denutsohe Solvay
Werke 100 860b G Klbertelder Farben unk 1917 102 10 G Felten

Guilleaum Lahmeyor 06 08 98,00 G Vereinigte Lausitger Glas
bütten 317 25b G

Londoner Börse vom 15 Jali Es notierten Engi Konso75,75 Rio Tinto 68 50 Geduld 25 Goldtields 25 Steel Som 637
Steel prets Mines 6,09 Anaconda 6,57ex BHastrand 1,71
Oharterech 86 Aurora West 0 48 Oinderella Gons 0,84 Johannes
burg Goldflolds o Van Ryn 12 Albus Generals 46 Rand
Pollieries 0,09 est Rand Consols 76 General Alning vVio
u A Görz Co 0,60 Moddertontain 13 48

Der Kali Kuxenmarkr
Berlin den 15 Juli

e

Käuf Verk Käuf VerkAlexandershall 9990 10200 e en 3300 3500Bergmannssegen 6900 7050 ustus Aktien 8990 91
Burbach 8700 9460 Kaiserodo 6900 7100Buttlar w Krüugershall e v 100 192Carlsfund 4500 4700 Mariaglück 1550 1650Carlsglück 1250 1350 Max 3900 4100Fallersleben 1750 1850Neusollstedt 3525 3600Pelsentfest 2225 3300 Neustassfurt 13150 13800Gluckauf 1790016500 Reichenhall 1500 1600
Gunthershall 4250 4400 Ransbach 2200 2350Hansa Silberberg 5400 5600Ronnenberg 8490 86
Hedwig 1500 1000 Kothenberg 2075 2150Heiligemühle Ii25 1200Salzdetturth 8009 3050
Heiligenroda 11000 11200 Salzmünde e 5200 5350Helddurg e 3400 360 Teutonia e 255 5 5490 56
eldrungen h 975 1050 en v v de 2700 2850Herta Ne en 2850 2950 alter 1300 1460Hohenfels 4900 5300 WVendland De 77 v

Ia gnzallern 5 6975 h al 795068150
5 5 9600 ter 8500 9600Hupstedt 2750 2850 an 1 t

CTÄC m n
Neueröffnete Konkurse Privatmann Gustav Leyke Berlin

Wilmersdort Kfm Franz Franz Berlin Ktm Noritz Laufer
Berlin Off Handelsges Lauricia Carl Laurick Berlin Kfm
Pr Mever Bremen frabrikbesitzer I Büld Brieg zimmer
meister G Sigmann Kolmar Lederhändler Th Reiss Dieden
hofen Frau Lederhändler E Reiss Diedenhoten Kaufmann
G Dawcke Düsseldorf Frau Metzger J Salomon geb Cohnen
Düsseldort Fa Adele Levy Inhaberin Ehefrau Homburg Duis
burg Fa Hannov Gummiwerke Einbeck G m b Einbeck
Klempnermstr R Klein Elbing Fabrikant J Schleipfer Erfurt
Kfm Ch Duus Flensburg Gastwirt J Stahl Nieder Hadamar
Vereinswirt H Möllin Hadersleben Ktm L Bremsteller Hein
richswalde Schuhmachermstr J Lenartowski Hohensalza
Kfm R Wolff Leipzig Gutspächter V Lutz Treherz fTBuch
halter G Engelhard Lübeck Schuhmachermstr F Fischer
Neustadt Sachscn RKtm A Schmidt Wörlitz Weinhändler
L Leopold Pforzheim Schneidermstr M Seifert Querfurt
Handlungsinhaber J Steinebrunner Schönau i V Ktm J Bud
zinski Schrimm Fa Wm Eisenach Stettin Steinmetzmstr
ine t e ort eher Ida SchroopHändler J Hölling Ostbevern Kfm R Martin Wei 1sKfm O Lukas Offenbach a M d

Ein Dividendenrüekgang bei Benz Co von 12 aut 10 Proz
für das am 30 April beendete Geschäftsjahr scheint in Aussicht
u stehen Die Direktion der Benz Co Rheinische Automobiſ
und Motorenfabrik Akt Ges wird in der für Ende dieses Monats
in Aussicht genommenen Aufsichtsratssitzung die Verteilung einer
Dividende Von 10 Proz auf das erhöhte Akttenkapital nacn
felehlichen Abschreibungen und BRückstellungen in Vorsehlag
ringen Das Aktienkapital ist allerdings in den letzten zwei
ahren rasch vermehrt worden im Spätsommer 1912 um 4 auf

16 Mill Mk und im flerbst 1913 weiter um 6 auf 22 Min Mk
i im kurzen Zeitraum von etwas mehr als einem Jahr eine

rhöhung um nicht weniger als 10 Mill Mk Von 12 auf 22 Mill
ark In beiden Fällen handelte es sich darum die klüssigenMittel der Gesellschaft in Einklang mit ihrem stark erweiterten

Jeschäftsumfang zu bringen die Erhöhung von 1912 bezweckte
net eine Verminderung der laufenden Schulden Dabel konnte

i Gesellschaft sowohl für 1911/12 als für 1912/13 hre Divi
W jedesmal um 2 Proz erhöhen Für die Jahre 1910/11 bis
1912/13 Wurden 8 10 und 12 Proz Verteilt der zuletzt er
Wähnte Satz auf 16 Mill Aktienkapital mit einem Erfordernis
d l 920 000 Mk für die Dividende Für das Jahr 1913/14 sind
pereits die gesamten 22 Mill Mk Aktienkapitai voll dividenden
erechtigt die Dividende von 10 Proz würde daher einen Be

es 2 200 000 Mk erfordern d i 280 000 Mk mehr als im

4 Erhöhte Dividende der Vereinigten Deutschen Nickelwerke
gus Schwerte wird gemeldet In der Generalversammlung der

ereinigten Deutschen Nickeiwerke in Schwerte waren 18 Aktio
e mit 5364 Stimmen vertreten Der Abschluss Wurdoe ge

W v h i e e rn

h

1913 eine Teufe von 118 m erreicht

nekmigt ung die Dividende aut 25 V 18 Proz festgeseter
Die rn bezeichnete die Aussichten nach wie vor als

gut

Zur Lage des Petroleummarktes Aussert sich der neueste
Wochenbericht der Fachzeitschrift Petroleum In der abge
laufenen Woche hatte die Lage des amerikanischen Rohölmarktes
keinerlei Veränderungen aufzuweisen Credit Balances at Oil
City notierten 1,75 Doll pro Barrel Auf dem russischen Roh
ölmarkt der andauernd unter dem Eindrucke des Bakuer Streiks
steht ist der Rohölpreis zu Anfang der Berichtswoche auf 48
und der Masutpreis auf 464 Kop per Pud gestiegen Die gali
zischen Rohölpreise sind von ihrem Vorwöchentlichen Stande
von 4,90 Kr per 100 kg weiterhin auf 4,42 Kr zurückgegangen

Die Lage des Leuchtölmarktes und der Nebenprodukte wreist
keinerlei Veränderungen auf

Sauersche Kaligewerkschaften In den Jahresberichten der
einzelnen Gewerkschaften für 1913 wird auf die Steigerung des
Kaliabsatzes hingewiesen der unter Berücksichtigung der un
günstigen politischen und wirtschaftlichen Verhältnisse um s0
bemerkenswerter ist Der Kaliabsatz ist gegenüber dem Vor
jahre um rund 1,1 Million dz K20 im Werte von rund 16 Müll
Mark gestiegen Der Gesamtabsatz betrug in den Jahren 1911
9,39 Mill dz K20 im Werte von 162,9 Mill Mk im Jahre 1912
10,09 Mill dz für 176,3 Mill Mk und im Jahre 1913 11,10 Mill
Doppelzentner für 192,1 Mill Mr Wie bisher sind die stärksten
Kaliverbraucher noch immer Deutschland und die Vereinigten
Staaten Es wird dann die Kalinovelle und die zu ihrer Ab
wendung getroffene Bindungsaktion erwähnt Die Gewerk
schaft Hugo erzielte einschliesslich 449 800 Mk Vortrag aus
1 012 006 dz Lieferungen einen Bruttoertrag von 1 935 263 Mk
Nach Abzug Von 559 254 Mk Unkosten Verbleibt ein Ueber
schuss von 1376 008 Mk aus dem 720 000 Mk Ausbeute für
1913 verteilt wurden Von dem Rest werden 194 778 Mk zu
Abschreibungen verwandt und 461 230 Mk neu Vorgetragen
Die Beteiligungsziffer betrug am Schluss des Berichtsjahres
9,5194 Tausendstel gegen 11,1000 bei Beginn Die Gewerk
schaft Bergmanssegen hat im Jahre 1913 bei einer Quote von
3,12 3,84 Tausendsteln 56 621 dz K20 zum Versand gebracht
Der Erlös wurde zum weiteren Ausbau der Grube verwandt
und über Bergwerksanlage Konto verbucht Im neuen Jahre
erhielt das Werk die definitive Ouote von 11,1026 Tausendsteln

Der Schacht der Gewerkschaft Königsburg deren Kuxe
sich sämtlich im Besitz von Bergmannssegen befinden hat Ende

Die Zweischachtanlage er
folgt durch Durchschlag mit Bergmannssegen Dem Schachtbau
sind durch die Beschaffenheit des Deckgebirges erhebliche
Schwierigkeiten bereitet Heute steht der Schacht bei einer
Teufe von 303 m im Steinsalz und ist nach Mitteilung des Gruben
Vorstandes als gesichert zu betrachten Im Geschäftsbericht
der Gewerkschaft Erichssegen für das Jahr 1913 wird mit
geteilt dass es gelang die Wasserzuflüsse im Schacht endgültig
abzuschliessen So konnte Anfang 1914 das Abteufen wieder
aufgenommen und am 12 Februar bei 133 m Teufe das Salz
gebirge angefahren werden Heute steht der Schacht bei einer
Teufe von 400 m im Steinsalz Die Zweischachtfrage ist durch
vertraglich vorgesehenen DPurchschlag mit der Gewerkschaft
Hugo gelöst Bisher sind 4 Kalilager aufgeschlossen worden
Das Hauptsylvinitlager wurde von der Markscheide der Ge
werkschaft Hugo aus ca 210 m streichend bei II m Mächtigkeit
und einem Durchschnittsgehalt von über 22 Proz 0 verfolgt

Niederlausitzer Kohlenwerke In der Generalversammlung
am Mittwoch war ein Aktienkapital von 8,972 Millionen Mark
vertreten Nach Genehmigung der Bilanz und der Gewinnver
teilung die eine Dividende von 12 Proz Vorsieht wurde die
Erhöhung des Aktienkapitals auf 16 Mill Mk beschlossen Die
jungen Aktien werden einem Konsortium zu mindestens 158 Proz
begeben Sie sind für das Jahr 1914/15 zur Hälfte dividenden
berechtigt Die Bedingungen unter denen die Aktien den Aktio
nären angeboten werden sollen sind noch zu vereinbaren Es
wurde in Aussicht genommen ein Begebungskurs von 170 Proz
Dieser Kurs wurde in einem Zwischenruf von einem Aktionär
als ziemlich hoch bezeichnet Der Generaldirektor erklärte ihn
jedoch damit dass alle Kosten von dem Konsortium getragen
würden Bei den Aufsichtsratswahlen ergab sich dass die
Herren Schreiber und Künzig ihr Amt niedergelegt haben Von
den turnusgemäss ausscheidenden Mitgliedern wurde Direktor
Hofmann nicht wiedergewählt Neu gewählt wurden nur zwei
Herren Direktor Mankiewitz und Direktor Dr Sachs Ueber
den Geschäftsgang wurden keine Mitteilungen gemacht

Waren unmck FProdäulcee
Getrelkdle

Berliner Produktenbörse 15 Juli Am Frühmark
notioren Weizen inländ 200 00 202 60 ab Bahn u trei Aunle
Koggen September 164 765 ab Bahn u frei Mühle Hatoer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischoer posenseher
und schlesisches fotn 80 190 mittel 73 179 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund trei Wagen Mais amerik mix weisser Natal
150 162 runder 147 90 150 00 frei Wagen Gersteo inländ
Puttergorste mittel und gering 166 162 gute 163 00 172 00
russische und Donau leichte 143 146 schworo 147,00 184 00
ab Bahn und troi Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterwaare mittel 178 188 Taubenerbsen 189 210 ab Bahn ul
frei Wagen Weizenmehl 00 24 50 27 50 Roggenmweh
O und 1 21 23 30 Woiz enkleie II 00 11 60 Roggen
kleise I 10 1 60 Lupinen blauo gelbe
Wieken Seradella 11 NRamburg 15 Juli Getroidemarkt
ostholsteiner und mecklenburger 205 8,00 Roggen matt
mecklenbrg u altmärk neuer 170 00 russ eit 9 Pud I016
Juli Aug 124 60 Gerste iester südruss elf 118 00 Hator
ruhig neuer holsteiner und mecklenburger 168 173 Mais
ruhig amerikanischer mixed eit por Juli La Plata
eit neue Ernte Juli August 08,50

Budapest 15 Juli Weizen Tendenz ruhblg per Oktbr 12 91
April 18 02 Koggen Tend ruhig per Okt 34 Hater Tendenz
ruhig per Oktober 7,66 Mais Tendenz stetig du 26
Aug 96 Mai 08 Raps Tendenz stetig August i5 66

Liverpodl 15 Juli Ruhig Koter V inter weizen por Okt
77 per Dez 87, Mais stetig La Vlata Sept 0,

bunter amerik Oktober 4
Auntwoerpéen 15 Juli Deutscher Ia Platazug Kontrakti

per Juli 77i Aug 77 Soptbr 77 Okt 6,75 Nov 6,70
Omsatz 80 000 kg Tendong Kaum stetig

Zucker
Magäedurg 15 Juli Abend Kurso Juli

45 optbr 9,62 OkKtbr Dezbr 9,56
Mai 86 Tendenz ruhlg

Hambaurg 15 Juli Robenrohbzgeker 1 Produkt Basis
88 o Kedement neue Usance frei an Bord Hamburg

Weizen rubig

40 August
Januar März 76

vorm nachm ahonds

per Juli 35 95 AlAugust 89 47 45 45Septomber 55 52 52Okt Dez 62 52 62Jan Alarz 39 76 70 760A s 85 85 85ruhig ruhig ruhig
Kactoo

Hamburg 15 Juli Godo average Santos
vorm nachwittags abends

por September 47 50 G 47 50 G 97 60 G
e oder 48 50 G 48 50 G 168 25 Gm urd 49 00 6 45900 49 00 GAnt 48660 G 4960 G 4960ruhig ruhig ruhig

Fh

h era Ja altes geoo
6560 00 69 75 Murz 69 Mai Stetigi Janeiro 15 Juli 14000 8aok nRio 23090 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 16 Fall Prima Kartoffelstärke und Mahlfür loo kg 18 50 19 00 Stoetlg

Fettwaren und Oele
Köln 15 Juli Ruböl per loko 09 00 per Oktbr 70 00
Hamburg 15 Jali Stadtsehmalz 60 59 amerikan Steaw

651,50 Chamberlain 58 00 Tendenz stetlg
Spirituv

Nordhausen 15 Juli Branntwein 85 Vol Proz für 100 kg
e 81 75 82 75 do 40 Vol Proz tor 100 eg 105 die
06 h 92 50 93 50 A per Ioko 12 19 ohne Fass ad Bronnerel

MAeu Stroh uaw
Halle 15 Juli r aber Heu und Stroh mitgoetoeiltvon Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar del Partlen frei

Bahn boi einzelnen Fuhren trel Hot hier Die Parttonprelse
sind tett die Puhrenpreiso sind in Klammwern gesetzat Roggen
Langsetroh Handdr 50 75 Mas chinenstroh tur Papier
tabr I Weizenstrob 10 zu Streuzwecken I 50 70 Breit
drusch 1,70 Wieosenheu hiesiges oder Thuringer beste
Sorten 50 neues 3 50 gute fremde Sorten 15 25 Kloeheu
erster Schnitt beste Sorten neues 80 minderwertige
Sorten Torfstreu in 200 Ztr Lad frei Bahn hier l 10
in einzelnen Ballen vom Lager hior 65 Häcks eol gesund u
trocken bei Partien frei Bahn hier I 60 im einzelnen v Lager
hier 10 M

Berliner Viehimnarlkt
Berlin 15 Juli Städt Schlachtviehmarkt Amtl Bericht

Es standen zum Verkaut 457 Rinder 322 Bullen i9 Oehsen
I16 Kuhe u Färsen 2560 Kälber 68756 Bchafe 17875 Schweine
Kaälbor a Doppelendoer teiner Mast 85 106 121 148 tfeins
Mast Voll Mast u beste Saugküälber 59 60 95 100 e mittlere
Mast und gute Saugkälber 50 65 83 92 d geringe Saug
külber 35 40 64 73 Schatfe Mastlammer u jüngere Nast
hamwel ültere Masthammelmäsesig genährt Hammel und Schafe Merzschafe
bis Schweine a FPettschweine über 8 Ztr 45 54
b vollfleischige der feineren Rassen und deren Kreuzungen zu
8 Ztr 42 52 653 vollfleischige der feineren Rassen u
deren Kreuzungen dis 2 Ztr 41 43 d fleisohigeSchweine 40 42 50 63 gering ent wickelte Schweine 383 40

40 6560 Sauen 37 38 46 48
Marktverlaut Vom Rinderauttrieb bliob ein Teil unverkautt

Der Kälberhandel gestaltete sich rubig und sehloss langsam
Bei den Schaten wurde glatt aus verkauft Der Schweinemarks
verliet schleppend und gedruckt

Chemische Produkte
Hamburg 15 Juli Chilisalpeter per loko 85

März 75 trel Vahrzeug Hamburg Tendenz ruhig
Wolle

Baumwolle Upl loko middädl 67 00
Liverpool 15 Juli Aegypt Baumwolle per Novbr 28
Liverpool 15 Juli Baumwolle Umsatz 65000 Ballen

Import 10060 Ballen davon amerik Lieterg Ballen
Alexandria 15 Juli Aegyptische Baumwolle per Novbr

18 02 Jan 18 06 März 18 12
Metalle

London 15 Juli Chili Kupter stetig 61 3 Mon 61
Zinn Stalts stetig 1422, 8 Mon 1441, Blei epan stetig 185
engl 19 Zink gew Marke ruhig 21 epez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Febr

Bremen 16 Juli

New Nov 15 7 14 7 Koggen loko neue i T 14 7
Weizen p Juli g8 88 Ernte s2 69Sept 86 851 Schmalz p Juli 10 27 10 27
Mais loKo 79 78 Sept 10 40 10 40Mehl Spring el 395 90 Rew Tor
Ohiongo Petroleum in Cases 10 756 10 960

Wetzen p Juli 781 768 do in Stard Witho 25 46
Sept 775 7674 do in Cred Balanc 1770 1750

Mais p Julr 698 682 Kaftoo loko 8 685Sept 671 66 p Sept 435 26Hater p Juli 35 348 e p Dez b5 43Sept 36 36
Tendenz Weizen iest Mais fest

Schiftsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

Grosser Kurfürst 13 Juli Bishop Rock passiert Friedrich
der Grosse 11 Juli Lizard passiert Willehad 12 Juli in Rotter
dam Würzburg 10 Juli in Santos Crefeld 10 Juli von Funchal
Eisenach 12 Juli in Antwerpen Sierra Cordoba 12 Juli von
Boulogne Roon 13 Juli in Genua Westfalen 12 Juli in Sydnevy
Elsass 12 Juli in Fremantle Greifswald 11 Juli in Suez Thü
ringen 11 Juli in Antwerpen Vorck 11 Juli in Colombo Prin
zess Alice 10 Juli von Neapel Lützow 12 Juli Cuxhaven pass
Durendart 12 Juli in Kobe Göttingen 13 Juli in Singapore
Kronprinzessin Cecilie II Juli in Bremerhaven Kronprinz Wil
helm 13 Juli von Cherbourg George Washington 11 Juli von
New Vork Bremen 12 Juli von Phymouth Barbarossa 13 Juli
in Bremerhaven Chemnitz 11 Juli von Jalveston Köln 11 Juli
von Coruna Wittekind 11 Juli in Hamburg Aachen 13 Juli
in Antwerpen Erlangen 9 Juli von Pernambuco Giessen
12 Juli von Funchal Sierra Ventana 11 Juli von Rio de Janeiro
Posen 11 Juli in Antwerpen Schwaben 13 Juli in Messina
Prinz Ludwig 12 Juli von Algier Sigmaringen 12 Juli in
Bremerhaven Kleist 12 Juli in Kobe Prinz Sicegismund 11 Jult
von Hongkong Manila 13 Juli von Finschhafen Prinzess Irene
II Juli von Palermo Prinz Heinrich 13 Juli in Marseille
Prinzregent Luitpold 10 Juli von Neapel Schleswig 12 Julj
von Merok

asscrstände
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut
2 2

Fall Wuchs
e

Artern 14 Juli 2,10 15 Juli iNebra Oberpegel 43 2,10 6
Unterpegel r 1,50 44 6Weissentels Oberpegel 2,52 m 2,50 6 S

Unterpegel 0,54 0,44 10Iroiha a 14 1,94 l 5 7 T ,94 7 wenAlsleben Oberpegel 13 250 14 2,46 4 aUnterpegel u v 144 6Bernbur v 1,08 1,05 8 7Caelbe Oberpegel m 1,54 1,53 1 7Unterpegel b r 0,58 790,56 2 S
Ieer Eger Elbe

an a erz ann 770 28 9 KRosslau u 10Budwelis 4028 24 Pk Berby 411775 Schönebeck Tiss 52

Brandeis roh s Tangermde n i0,90 12 Nittenberge 2Leitmeritz I5 17 o i 483 2 1uussig v 7 enbdur an ererdtn 7790,83 9 lonnstert 065 1
Torgau 12 20 ECUauenburg 4060

Aussig 15 Juli Pegelstand 72 m Vom Oberlaul werd
0,28 mm Fall gemeldet
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